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The Healing Code
Von Mensch zu Mensch

Ein Heilmittel für die klinische Depression
seiner Frau – das war es, was Dr. Alex Loyd
suchte und was ihn schließlich zur Methode
der Healing Codes führte. Er entdeckte einen
einfachen physikalischen Mechanismus, der
Stress im Körper beseitigt, indem er seine
Wurzel heilt, und der zu seiner großen Über-
raschung und Freude auch Traceys rasche
Genesung von Ihrer Depression bewirkte.
Die Healing Code-Methode ist nicht invasiv
und leicht erlernbar: der Betroffene ermittelt
zunächst mithilfe
des Heart Issue
Finders das zu-
grundeliegende
Problem und führt
dann zwei Mal
täglich eine Abfol-
ge von vier Hand-
haltungen aus, die
den Energiefluss
direkt zu den Heil-
zentren im Körper lenken. Mittlerweile be-
richten Menschen weltweit von Linderungen
ihrer Krankheiten bis hin zu deren vollständi-
ger Heilung. Die Healing Code Ausbildung
Von Mensch zu Mensch beruht auf dem Ge-
danken, dass Menschen Heilung erfahren
können, wenn sie sich mit anderen in einer
geschützten, effektiven, teilnahmsvollen
Weise verbinden. Unter Anleitung von Dr.
Alex Loyd erlernen Sie einen strukturierten
Prozess, um in einer Gruppe mit dem He-
aling Code zu arbeiten. Die vereinte Energie
aller Teilnehmer steigert die Kraft und die Ge-
schwindigkeit der eigenen Heilung sowie die
aller Teilnehmer. Es wird gezeigt, wie der
Code sowohl bei sich selbst, als auch bei
Klienten angewendet wird und zudem eine
Reihe von Schritten vermittelt, um Menschen
dabei zu helfen, schnelle und dauerhafte
Heilung zu erfahren.
Ausbildung: The Healing Code – Von
Mensch zu Mensch, 19. April 2015, Salz-
burg Congress, Information & Anmeldung:
www.wrage.de, Tel. +49 (0)40-41 32 97-15
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BÜCHERBÜCHER
Neues, Interessantes...

Regina Tödter

Buddha räumt aufBuddha räumt auf
Wie man mit weniger glücklich
wird
Südwest Verlag
ISBN 978-3-517-09356-7 - 144 Seiten
€A 13,40 / €D 12,99

Das Sammeln und Horten von Din-
gen liegt buchstäblich in unseren Ge-
nen, sicherte es doch gerade in den
kalten Wintermonaten die Existenz
unserer steinzeitlichen Vorfahren.
Doch während man damals Beeren,
Wurzeln, Früchte und Kräuter sam-
melte, sind es heute eher Schuhe,
Bücher, Elektrogeräte und sonstiger
Krempel, der sich in der Wohnungen,
auf dem Dachboden und im Keller
türmt. Dass die Sachen nicht selten
Besitz von uns ergreifen, uns verfol-
gen und in unserem Tun und Denken
einengen, stellt die Autorin und prak-
tizierende Minimalistin fest – zurecht.
Denn anstatt die Loslösung von
sämtlichen überflüssigen Gegen-
ständen als eine Art gesundes Ab-
specken zu empfinden, hebt man die
meisten Dinge einfach auf, weil man
sie geschenkt bekommen hat, Emo-
tionen damit verbindet oder sie ver-
meintlich irgendwann noch einmal
gebrauchen könnte. Doch schon
Buddha – der als Siddhartha Gau-
tama zwar ein wohlhabender, aber
unglücklicher Prinz war und aus dem
Palast auszog, das wahre Glück zu
suchen – wusste bereits vor 2500
Jahren, dass das Sein nichts mit dem
Haben und ein erfülltes Leben nichts
mit Überfüllung zu tun hat, sondern
eine Konzentration auf das Wesent-
liche braucht.

Johannes Lauterbach
SlowtimeSlowtime
Einfach mal anhalten
Knaur MensSana
ISBN 978-3-426-65765-2 - 128 Seiten
€ 10,30

Was nehmen sich die meisten Men-
schen zum Jahreswechsel vor? Die
Schnittmenge ist oft die gleiche –
mehr Freizeit, weniger Stress und
vor allem mehr Zeit für sich selbst.
Das zu befolgen hält maximal zwei
Wochen. Denn an der praktischen
Umsetzung scheitert man meistens,
was zu noch mehr innerer Unruhe
und Frustration führt. Doch die Ent-
spannungspausen müssen nicht lang
sein, wenige Sekunden reichen oft
schon aus. Mehrere kleine Pausen
am Tag lassen sich leichter umsetzen
und sind ebenso wirksam. Der Berli-
ner Entspannungstherapeut Johan-
nes Lauterbach hat Schnelltechniken
zusammengestellt, die sich in jeden
Alltag integrieren lassen: an der Bus-
haltestelle, beim Zähneputzen, im
Stau, am Schreibtisch und beim War-
ten an der Kasse. Bereits im Januar
2014 hat Johannes Lauterbach in
Kooperation mit rbb RadioEins die
Kampagne slowtime.Berlin ins Leben
gerufen. Seit diesem Zeitpunkt ver-
anstaltet er Entschleunigungsaktio-
nen im hektischen Großstadtleben:
Meditationen in der U-Bahn und
noch vieles mehr.
www.slowtime-berlin.de

Vladimir Serkin
Die Dankbarkeit desDie Dankbarkeit des
WolfsWolfs
Heilgeheimnisse des sibirischen
Schamanismus
Goldmann Verlag
ISBN 978-3-442-22037-3 - 378 Seiten
€A 10,30 / €D 9,99

Vladimir Serkin, Psychologieprofessor
aus Magadan (Russland), schildert in
diesem Buch seine Begegnung mit
einem alten sibirischen Schamanen.
In der Kälte und Kargheit Sibiriens
hat sich eine schamanische Tradition
erhalten, die ebenso fremd wie faszi-
nierend ist. Mehrere Stunden Fuß-
weg durch die Kälte führten den Au-
tor immer wieder zu der abgelegenen
Hütte, in der der Schamane lebt, nie-
mand kennt sein Alter oder seine Her-
kunft. Die Gespräche, die sich bei die-
sen Treffen entwickelten, wurden in
diesem Buch festgehalten mit den –
wie es der Autor ausdrückt – Ein-
schränkungen der Sprache, die Nicht-
Alltägliches manchmal schwer zu fas-
sen bekommt. In diesem Sinne
möchte der Autor keineswegs eine
vorgefertigte Interpretation bzw. An-
wendbarkeit der Prinzipien der scha-
manischen Perspektive vorlegen. Das
schamanische Weltbild ist ein leben-
diges, es ist auch die nie endende Su-
che nach dem eigenen Platz in der
Welt, das Streben nach Weiterent-
wicklung und dem Erlebnis der Ein-
heit. Auch der Autor selbst wird im
Laufe dieses Aufenthaltes immer
mehr an seine körperlichen und geis-
tigen Grenzen geführt und letztend-
lich in die Erfahrung einer völlig ge-
wandelten Sicht auf das Leben.
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Christof Baur und Bernd Thurner
PilatesPilates
Die besten Übungen für Anfänger
und Fortgeschrittene
Mankau Verlag
ISBN 978-3-86374-196-9 - 128 Seiten
€A 15,40 / €D 14,95

Der 1883 geborene Joseph Hubert
Pilates entwickelte 1926 die Pilates-
Methode, eine ganzheitliche Trai-
ningsmethode für Figur, Kraft, Ko-
ordination, Beweglichkeit und
Konzentration. Insgesamt bringt re-
gelmäßiges Pilates-Training ein völ-
lig neues Körpergefühl, das mit er-
staunlich schnellen messbaren
Erfolgen hinsichtlich Figuroptimie-
rung einhergeht. Pilates spricht
hauptsächlich tieferliegende Mus-
kelschichten an, die im herkömmli-
chen Fitnesstraining meist vernach-
lässigt bleiben. Genau jene tieferen
Muskelschichten sorgen jedoch für
oft drastische positive Veränderun-
gen der Figur und für das kraftvolle
und elastische Körpergefühl. Ganz
wichtig dabei ist die Konzentration,
und richtig ausgeführt sorgt diese
Training damit auch für Entspan-
nung und Stressabbau. Das Auto-
renteam stellt in diesem Buch reich
bebildert die allerbesten Übungen
für Anfänger und Fortgeschrittene
vor. Ganz im Sinne des Erfinders ge-
hen sie ganzheitlich auf das Thema
zu. Der reinen Erklärung der kor-
rekten Ausführung der einzelnen
Übungen sind deshalb sehr viel Hin-
tergrundinformation, Motivation so-
wie Ratschläge für Stressabbau und
vieles mehr hinzugefügt.

KornkreiskalenderKornkreiskalender
als Kunstmappenals Kunstmappen
Die schönsten Zeichen der
letzten Jahrzehnte

Circularium - Verein zur Förderung
des Kornkreisphänomens
kornkreiswelt.at

Jährlich erscheinen die wundersamen
Zeichen in den Kornfeldern rund um
den Globus, ein Drittel davon mit Fak-
toren hoher Authentizität versehen.
Viele der geometrischen Mandalas
entsprechen der Hl. Geometrie, also
den Urprinzipien der Schöpfungsma-
thematik. Diese universalen Geheim-
nisse können nur mit spirituellem Blick
erkannt werden. Diese kosmischen
Schwingungsmuster gehen mit uns in
Resonanz und sagen uns, dass wir
definitiv nicht allein im Multiversum
sind. Die Gruppe Phoenix bringt jähr-
lich einen unikaten, von Jay Goldner
grafisch opulent gestalteten Kunstka-
lender heraus, dessen Restbestände
der letzten vier Jahre jetzt sehr güns-
tig erhältlich sind, sozusagen als
Kunstmappen der wesentlichsten Zei-
chen des Feldgeschehens. Vom raren
Taschenkalender aus 2012 über die
A3-Wandkalender aus 2013 und 2014
(Hoch- und Querformat) bis zum
2015-Standkalender gibt es sie um je
12 Euro inkl. Porto oder als Gesamt-
paket samt einer Überraschung um €
50.- Die Einnahmen kommen der wei-
teren Erforschung des wortwörtlich
größten Paraphänomens der Gegen-
wart zugute. Bestellungen via
phoenix@kornkreis.at

Manfred J. Poggel
Parkinson & Co.Parkinson & Co.
natürlich begegnennatürlich begegnen
Heilsame Wege und neue
Erfahrungen
Schirner-Verlag
ISBN 978-3-8434-1168-4 - 320 Seiten
€A 24,50 / €D 25,20

Nicht nur Parkinson, sondern auch
Co-Erkrankungen wie Restless-Legs-
Syndrom oder Multiple Sklerose wei-
sen Zittern oder ähnliche Symptome
auf. Und ihnen allen ist eines gemein:
Der Auslöser liegt im Darm. Entgegen
vielen Meinungen ist Parkinson ur-
sächlich keine Erkrankung des Ge-
hirns. Nach dem Erfolgstitel »Morbus
Parkinson - Meine Heilung ohne Che-
mie« gibt Manfred J. Poggel nun de-
tailliert aktuelle Ergebnisse aus der
Ursachenforschung und aus der Er-
fahrungsheilkunde wider. Zusätzlich
bietet er neue Perspektiven zu den
Themen Übersäuerung, Entpilzung
und Entgiftung. Auch andere Betrof-
fene aus der vom Autor gegründeten
Selbsthilfeorganisation elementares
Wissen e.V. und deren Angehörige
kommen mit persönlichen Erfah-
rungsberichten zu Wort. Das Buch
sensibilisiert den Leser für die Vielfalt
an möglichen Ursachen einer Krank-
heit. Manfred J. Poggel erklärt infor-
mativ die multiple Kausalität von Gif-
ten aus dem Alltag, der unverant-
wortlichen großzügigen Verabrei-
chung von Antibiotika oder Medika-
menten, die Folgen des Ungleichge-
wichts im Säure-Basen-Haushalt,
Zahnstörfelder, geopathische Störun-
gen und die Bedeutung psychischer
Belastungen.
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1. Der „Weg“ zum Aufwachen:
Hingabe und Anhalten

Was ist Aufwachen?

Zuerst möchte ich darstellen, was ich unter
Aufwachen verstehe. Aufwachen, damit meine
ich nicht, dass man mehr über die spirituellen
Themen weiß oder bewusster ist, sondern mit
Aufwachen ist das gemeint, was früher Er-
leuchtung genannt wurde. In der christlichen
Mystik nannte man es entweder das Hinein-
kommen in den göttlichen Grund oder das Ein-
gehen in die Freude des Herrn. Johannes Tau-
ler zum Beispiel sprach von dem „Aufstieg in
den Abgrund“, in dem man den grundlosen
Grund findet, und dieser grundlose Grund ist
der göttliche Grund. Ich habe ein einfaches
Bild: Stellen wir uns vor, dass der Mensch sich
normalerweise in dem Bereich der Gedanken
und Bilder, der Körperempfindungen und der

Gefühle aufhält. Hier ist er zu Hause. Und
wenn wir dann durch die eigene Erfahrung und
durch die Berichte der Mystiker aus den vielen
Tausenden von Jahren wissen, dass darunter
die eigentliche Wirklichkeit ist, dann bestünde
das Aufwachen darin, von diesem oberflächli-
chen Bereich in diese tiefere Wirklichkeit zu
kommen und von dort aus alles wahrzuneh-
men, zu erleben, zu handeln und zu tun. Das
Aufwachen ist eine Gnade, ein Geschenk oder
ein Widerfahrnis. Niemand kann das Aufwa-
chen „machen“. Im Gegenteil, das Aufwachen
ist mögliches Resultat eines vollständigen Los-
lassens oder einer vollständigen Hingabe. Das
sind zwei verschiedene Worte für dasselbe und
das Ergebnis einer inneren Haltungsverände-
rung. Aber auch wenn die vollständige Bereit-
schaft zur Hingabe vorhanden ist, hat manch
einer aufgrund unterbewusster Blockierungen
und Konflikte noch nicht sofort auch die Fä-
higkeit, ganz loszulassen. Wenn der Atem nicht

Christian Meyer

AAAA uuuuffffwwww aaaacccc hhhheeee nnnn     iiii mmmm    
22221111 ....     JJJJaaaa hhhhrrrr hhhhuuuu nnnndddd eeeerrrr tttt
Die größte Herausforderung 
deines Lebens

Verlag J. Kamphausen 

ISBN 978-3-89901-870-7

280 Seiten

€A 20,60 / €D 19,95

Christian Meyer (Jg. 1952) Spiritueller Lehrer, Psychotherapeut, Diplom-Psychologe, lebt
in Berlin. Er gibt seit 15 Jahren Retreats und Seminare in vielen Städten im deutschspra-
chigen Raum. Seine neue 3-jährige Fortbildung in spirituellen Methoden beginnt in Berlin,
Wien und München im Herbst 2015. Er unterstützt Menschen aufzuwachen. Seine jahrelange
Suche war 1998 zu Ende, als er seinen letzten Lehrer Eli Jaxon-Bear traf. Seine Arbeit ist
einzigartig klar, wirksam und voller Liebe, sie gründet auf der Verbindung von Spiritualität
und Psychologie. 2000 Gründung des spirituellen Zentrums zeit-und-raum in Berlin. Meh-
rere Bücher, Lehrfilme und CDs. Info: www.zeitundraum.org

Die Arbeit von Christian Meyer richtet sich auf die wirksamste Unterstützung von Menschen,
die aufwachen wollen; das Aufwachen ist die dauerhafte grundlegende spirituelle Transfor-
mation, die oft auch „Erleuchtung“ genannt wird. Der folgende Text beinhaltet zwei längere
Abschnitte seines neuen Buches. Im ersten Abschnitt gibt Christian Meyer einen klaren Über-
blick über den Prozess des Aufwachens, im Buch ist es die Einleitung zu den von ihm ent-
wickelten „7 Schritten zum Aufwachen“; der zweite Teil ist ein Ausschnitt aus einem Inter-
view mit einem seiner aufgewachten Schülerinnen, dies Interview war Teil eines
Forschungsprojektes über 30 aufgewachte Schülerinnen und Schüler von Christian Meyer.
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wwwwww..GGlleeiicchhkkllaanngg..ddee
Die alternative Kennenlern-Plattform im Internet
für naturnahe, umweltbewegte, tiefreundliche
und sozial denkende Menschen. Sei jetzt dabei! 

Seminarhaus Wienwest
Seminarräume in Schönbrunnnähe

Gartenblick, sonnig, ruhig
www.seminarhaus-wienwest.com

Tel./Fax: 01/812 41 49
Mobil: 0650/9215600         2kh@chello.at

Besuchen Sie uns auch im Internet
auf:

www.bewusst-sein.net
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Ausbildungsbeginn:

Mai 2015

www.amate.at

Telefon:
+43 660 15 15 525

E-Mail:
herbert@amate.at

Infos anfordern

1030 Wien
Tel: 0900 / 900 710 € 2,17/min



(für Wien-Umgebung; siehe "NÖ")

☺ = für Eltern / Kinder / Jugendliche)
���� = Eintritt frei
ABC = Abkürzung (Verzeichnis nach dem Kalender)

täglich
���� Rückführung in frühere Leben - Rückführun-

gen, Altersregressionen, Schnupperstunde. Zeit:
17h-18h, Anmeldung erbeten; Eintritt frei; Brigit-
tenauerlände 48a, 1200; 0650-9116373; 
Kundalini Yoga - Verbessere Gesundheit, Vitali-
tät und Lebensfreude. Zeit: 10h-11h30, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 20,-; Ohmanngasse
16/2/4, 1190; 0699-123 848 22; 
Yoga Level 1 oder 2; 60 od 90 Minuten - für
Praktizierende und Anfänger: Körperübungen,
Tiefenentspannung. Zeit: 17h30-18h30, Beitrag:
€ 12.5; Am Spitz 16/14, 1210; 0681-101 273 81; 

☺ Mama-Baby-Yoga - Ein idealer Einstieg & wert-
volle Begleitung für Mama und Baby :o); Zeit:
10h-11h30, Beitrag: € 15,- (zusätzliche
Erm.f.Mitgl.); Liechtensteinstraße 10A, 1090; 

Montags
Qigong Yangsheng - Offene Gruppe mit L. Ho-
lovics an Schultagen; (TS Schule). Einstieg je-
derzeit; Zeit: 19h-20h45, Beitrag: € 10,-; Börse-
gasse 5, 1010; 

WWWW iiii eeee nnnn

���� Tai Chi Training - Chen Stil Tai Chi Schnupper-
stunde jeden Montag; Zeit: 17h45-19h15, Eintritt
frei; Waltergasse 16, 1040; 664-7866745; 
Latin Percussion - Trommelkurs für Anfänger;
Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbeten; Beitrag: €
14,-; Schmalzhofg. 8/15, 1060; 01-524 55 58; 
Atemschulung - verhilft zur körperlichen und
seelischen Harmonisierung. Zeit: 18h-20h, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Praterstrasse
26, 1020; 0664-4228131; 
Biodanza - Tanz der Lebensfreude. Bewegung,
Begegnung, Entspannung. Offene Gruppe. Zeit:
20h-22h, Beitrag: € 17,-; Neubaug. 44, 1070;
0699-12388463; 
Qi Gong für Schwangere - entspannt Körper
und Geist. Zeit: 11h-12h, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 12,-; Gumpendorferstraße 22, 1060;
0650/-957 96 97; 
Hatha-Yoga - Körperkräftigung, Flexibilität, Ent-
spannung. Neueinstieg jederzeit möglich. Zeit:
9h30-11h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 14,-;
Meiselstraße 66, 1140; 0699-19423519; 
Oneness Deeksha Abend - für Bewusstseins-
erweiterung und Erwachen; Zeit: 19h-21h, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Ketzergasse 75,
1230; 0664-233 34 33; 
Pilates kennenlernen - Offene Stunde f. alle Neu-
gierigen. Zeit: 17h15-18h15, Anmeld. erbeten; Bei-
trag: € 15,-; Göschlg. 12, 1030; 0676-9712979;
Nia - getanzte Selbsterfahrung - mit Musik zu
Persönlichkeitswachstum durch Selbstwahrneh-
mung. Zeit: 19h-20h, Anmeldung erbeten; Beitrag:
€ 14,-; Kremserg. 19, 1130; 0699-11551714; 

���� Stille Meditation - im Stil von Zen/Kontempla-
tion; Zeit: 20h-21h30, Anmeldung erbeten; Eintritt
frei; Donaucitystr. 2, 1220; 0650-5109452; 
Gedanken - Feng Shui - den Kopf frei reden. Of-
fene Stunde. Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbe-
ten; Beitrag: € 20,-; Tandelmarktg. 20/17, 1020;
0699-17270697; 
Weiße Tara + Medizinbuddha-Praxis: - Alle
willkommen!; Zeit: 19h-21h30, Anmeldung er-
beten; Eintritt gegen Spende; Bandgasse 34,
1070; 01-419 76 88; 
Das Innere Kind - Meditation - Heilungen - Sy-
stemische Aufstellungen; Zeit: 19h30-21h30, Bei-
trag: € 10,-; Anderseng. 32, 1120; 0699-
19670767; 

Programmteil 14 - März 2015  

Vorträge, Meditation, 
Filme, Informationen

TTTTAAAA GGGG EEEE SSSS VVVV EEEE RRRR AAAA NNNN SSSS TTTTAAAA LLLLTTTT UUUU NNNN GGGG EEEE NNNN
Teilnahme kostenlos bzw. bis max. € 20,-:

Eintragung: gratis

Farblich hinterlegte Termine sind bezahlte Einträge
Infos und Preise zum Kalender: 

http://kalender.bewusst-sein.net

Kalenderinfo bitte NUR online eintragen über
http://login.bewusst-sein.net

Login-Zugangsdaten können online unter 
www.bewusst-sein.net/datenbank/adress_eingabe_3.php

kostenfrei beantragt werden

Sa 14.3.- Körper-Gefühle-Beziehungen: Workshop 
So 15.3. 14. +15. März in Wien 

www.psychotherapie-kicher.at
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OM-Healing - Eine sehr alte Heilmethode nach
Mahavatar Babaji. Zeit: 18h-19h30, Eintritt gegen
Spende; Yogazentrum Ganesha, Alserbach
2/St.1/15, 1090; 0699-11636768 ; 
Neues Energie / KI - Training - Begegnung,
Verbindung, Präsens, Kraft der Mitte ; Zeit: 18h-
20h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 20,-; There-
siengasse 47, 1180; +43699-10181898; 

Dienstags
���� Kostenlose psychologische Kurzberatung -

außer Feiertags; Zeit: 17h30-20h30, Eintritt frei;
01-3176780; ÖTZ

☺ Wir werden Eltern - Eine Lern- und Erfahrungs-
Guppe für (werdende) Mütter, Väter. Zeit: 11h-
12h30, Anmeldung erbeten; Eintritt gegen Spende;
Liebhartsg. 10/4, 1160; 0699-1401 1405; 
Mental- & Energietraining - Elemente aus He-
aling Tao, Licht/Energiearbeit. Zeit: 19h15-21h15,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 18,- (zus. Erm.f.
Mitgl.); Seideng. 28/1, 1070; 0699-17891089; 

���� Tag der offenen Tür - neue Räume, neues An-
gebot - einfach vorbeikommen. Zeit: 16h-18h30,
Eintritt frei; Wiesingerstr. 6/6, 1010; 
Bauchtanz für Schwangere - sanft und bewegt,
mit E. Rechberger; Zeit: 18h30-19h40, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 14,- (zusätzliche
Erm.f.Mitgl.); Salmg. 1, 1030; 0650-7284367; 
Biologische Tiernahrung - Infoabend für die
Tiergesundheit. Zeit: 18h45-20h, Anmeldung er-
beten; Eintritt frei; Mariahilfer Strasse, 1150;
0650-3365077;
Gesundheitsschützendes Qigong - (Daoyin
Yangsheng Gong) u. Wirbelsäule in Oberlaa. Zeit:
18h45-20h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 14,-
Remystr. 11, 1100; 0676-4169932; 
Zen-Meditation - letzter Di/Monat (ausgenom-
men volksschulfreie Tage). Zeit: 20h-21h, Beitrag:
€ 10,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.); Neubaugasse
12-14, 1070; 0664-6308158; 

☺ Wohlfühl-Übungen für Kinder - Einfache kine-
siologische Übungen, die Spaß machen. Zeit:
15h-15h50, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 11,-
Schmalzhofg. 20/15, 1060; 0664-12 24 226; 

���� ☺ Kreativer Kindertanz - Gratis Schnuppern -
Geeignet für 3-6jährige!; Zeit: 14h-14h50, An-
meldung erbeten; Eintritt frei; Gumpendorfer-
straße 22, 1060; 0676-617 51 65; 
Gongbad mit Klangschalen & Mantra-Singen
- Für tiefe Entspannung, zum Wohlfühlen, Ge-
nießen und Kraft tanken; Zeit: 20h-21h, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 15,-; Yoga7,
Burgg.74/10, 1070; 0043-6505939662; 

Tanz als Rhythmus, Basiskurs - Bewegung aus
dem Rhythmus erleben zu lateinam. u. afrikan.
Musik. Schnuppern. Zeit: 17h30-19h, Beitrag: €
11,-; Hahng. 35, 1090; 01-4791655; 
Biodanza-Wochengruppe - Für Anfänger mit
Freude an Entwicklung u. Bewegung; Zeit:
19h30-21h30, Beitrag: € 20,-; Mariahilferstrasse
51, 1060; 0664-73607307; 
Endlich Ruhe, endlich Entspannung - Qigong
ein Lebenselexier der besonderen Art. Energie
tankenund sich wohl fühlen!; Beginn: 18h30; Bei-
trag: € 12,-; Siccardsburggasse 8/7, 1110; 
Flow-Yoga - Kraft,Beweglichkeit und Entspan-
nung durch fließende Bewegungen. Studio Im-
provise; Zeit: 18h-19h30, Beitrag: € 10,-; Linien-
gasse 2a, 1060; 0650-7061313; 
Indische Tanzkunst Bharatanatyam - Tanz für
Körper, Geist, Seele. Innere Freude, spirituelle
Tiefe. ; Zeit: 17h30-19h, Beitrag: € 20,- (zus.
Erm.f.Mitgl.); Trubelg. 19, 1030; 0676-9279954; 
Orientalischer Tanz für Fortgeschrittene - .
den Körper mit allen Sinnen spüren. Zeit: 18h30-
19h45, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Fel-
berstraße 50, 1150; +43-69911072624; 
Lebensgeister - Fortlaufende Gruppe zur per-
sönlichen, emotionalen, spirituellen Entfaltung.
Zeit: 18h30-20h, Anmeldung erbeten; Beitrag: €
18,-; Lederergasse 23, 1080; 0650-5606560; 

☺ WellnessSingen - in der Salzgrotte Meereskri-
stall; Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbeten; Bei-
trag: € 18,-; Tanbruckg. 12, 1120; 01-9665284; 
Meridian Chi Kung Morgentraing - Vitalisie-
rende und verstärkende Übungen; Zeit: 8h-9h,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Lehargasse
1/2, 1060; 0650-2649477; 
Tensegrity-Kursen - Zyklizität II „In Stille den
Mond fühlen“ vier Einzelkurse ; Zeit: 20h-21h30,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Kersch-
baumgasse 1, 1100; 0650-7340075; 
QiGong Kurs - Die Harmonie in 18 Figuren: Ruhe,
Kraft, Atem, Bewegung. Gratis Schnuppern; Zeit:
9h-10h, Beitrag: € 10,-; Hietzinger Hauptstaße 8,
1130; 0664-7875710; 

Mittwochs
Triyoga-Basics - Triyogaflows, offene Gruppen;
Zeit: 19h30-21h, Anmeldung erbeten; Beitrag: €
15,-; Sechshauserstr. 38-36, 1150; 0699-
12097091; 
Morgenmeditation - aktive Atmung, Bewegung
und Ausdruck für stille Gedanken. Einführung je-
weils um 6:45; Zeit: 7h-8h, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 10,-; Burgg. 57, 1070; 0660-756 25 66; 
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Zazen - Rezitation, Kinhin, Sarei; ab 18:00 Ein-
führung für Einsteiger. Zeit: 19h-21h, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 18,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.);
Währingerstr. 26, 1090; 0650-879 57 22; 
Wissenvon Hochkulturen - Vortrag von Sri Sar-
vabhavana Prabhuji Mantras als Werkzeug für inne-
res Gleichgewicht; Zeit: 19h-21h, Eintritt gegen
Spende; Dornbacher Str. 62, 1170; 0699-17073418; 
Yoga für Neu- u. Wiedereinsteiger - Den Körper
stärken - den Geist zur Ruhe bringen - die Seele be-
freien. Beginn: 18h30; Anmeldung erbeten; Beitrag:
€ 15,-; Schlickg. 4, 1090; 0680-3158596; 
Meditation - Fountain Lichtmeditation; Zeit: 15h-
15h50, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,- (zus.
Erm.f.Mitgl.); Römerg. 59, 1160; 01-4862989; 
Atemgymnastik und Körpererfahrung - Sich
Gutes tun!; Zeit: 18h30-20h, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 18,-; Märzstr. 73/1, 1150; 01-9822075;  
AtemSchule - Im Mikroklima des Salzpalastes
spüren und erleben wir unsere Atemräume. Zeit:
18h-19h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 20,-;
Albertgasse 26, 1080; 0043699-10405070; 
Nembutsu Chanting - in einer offenen Gruppe,
Mantrensingen; Zeit: 19h-20h30, Anmeldung er-
beten; Eintritt gegen Spende; Neubaugasse 12-
14/2/2/14, 1070; 0664-1439571; 
Meditation für den Alltag - Zwei Teile:1.Medi-
tationen aus der ganzen Welt. 2.Zen-Meditation.
Hyrtlgasse; Zeit: 19h-21h, Beitrag: € 11,-;
Hyrtlgasse 12, 1160; 0699-12074327; 
Meditieren lernen - Geführte buddhist. Medita-
tion; Zeit: 19h30-20h30, Beitrag: € 8,- (zus. Erm.
f.Mitgl.); Nussdorferstr. 4/3, 1090; 01-911 18 41; 

���� Über Gott und die Welt - Im Gespräch mit den
Rosenkreuzern. Jeden 1. u. 3. Mi/Monat. Beginn:
18h; Eintritt frei; Phorusg. 2/9, 1040;
Ganzheitliches Yoga - Asanas, Mantren, Medita-
tion, Atem, Energiearbeit; Beginn: 18h30; Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 15,- (zus.Erm.f. Mitgl.);
Staudingerg. 14/17, 1200; 06888-152735; 
Mantra Singen - in offener Gruppe, 2. und 4.
Mittwoch im Monat; Zeit: 19h30-21h18, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 12,-; Gfrornergasse 1,
1060; 0699-81 83 89 88; 
Biodanza - Tanzend - voll Lebensfreude - ge-
meinsam den Tag beginnen! Ab 25.März ; Zeit:
10h-11h30, Beitrag: € 15,-; DAO-Zentrum Lust-
kandlgasse 53/1, 1090; 01-3197905; 

Donnerstags
Voll sein - Meditation und Gespräch; Zeit: 18h-
19h30, Eintritt gegen Spende; Praxis im Palais -
Josefsgasse 9, 1080; 0676-9061302; 

Christliche Spiritualität - Einzel- und Gruppen-
gespräche. Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbeten;
Eintritt gegen Spende; Pantzerg. 20/2/15, 1190;
0676-9670887; 
Kabb. Tarotstunde in kleiner Runde - Für An-
fänger und Fortgeschrittene. Zeit: 17h-18h, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 12,-; Bruennerstr. 34
- 38/15/9, 1210; 01-2708673; 
Yoga für Schwangere - unterstützend und auf
die Geburt vorbereitend; Zeit: 17h-18h15, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Salmgasse 11,
1030; 0664-3935509; 
Afrikanischer Tanz - Tauche ein in die Welt der
afrikanischen Rhythmen und Tänze. Zeit: 20h-
21h30, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 17.5; Ro-
bert-Hamerlinggasse 1, 1150; 0650-3164547; 
Biodanza - Tanz der Lebensfreude & Lebenslust
mit D. Rosenfeld u. W. Kellner; ; Zeit: 19h30-
21h30, Beitrag: € 17,-; 0699-19450570; 
Singen am Flotten Donnerstag - Lieder und
Kanons. Stimmexperimente und Impros. Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 10,-; Zollerg. 9, 1070;
01-9242258; 
Ruhe und Gelassenheit - Meditationsabend mit
Lektüre und Gespräch!; Zeit: 18h-19h30, Bei-
trag: € 7,-; Josefsgasse 9, 1080; 0676-9061302; 
Kinesiologie Aktiv - Energieaufbau u. -ausgleich,
Stressabbau mit Übungen aus der Edu-Kinesthetik;
Zeit: 18h30-20h, Anmeld. erbeten; Beitrag: € 12,-;
Kratochwjlestr. 4, 1030; 0676-507 37 70; 

���� Kraft der Seele – Sant Rajinder Singh - Ein-
führung in die spirituelle Lehre mit Meditation und
Video-DVDs. ; Zeit: 19h30-20h30, Eintritt frei;
Praterstraße 40, 1020; 0664-225 49 60; 
Tanz als Rhythmus, Basiskurs - Bewegung aus
dem Rhythmus erleben zu lateinam. u. afrikan.
Musik. Schnuppern. Zeit: 18h30-20h, Beitrag: €
11,-; Hahng. 35, 1090; 01-4791655; 

���� Yoga-Probestunde - Alle sind willkommen. Sie
lernen einfache Yogastellungen; Zeit: 20h-21h30,
Eintritt frei; Prinz Eugen-St. 18, 1040; 01-5863453; 
Mittagsmeditation - Genießen Sie in ihrer Mit-
tagspause eine entspannende Meditation. Zeit:
13h-13h30, Beitrag: € 5,-; Nußdorfer Straße 4/3,
1090; 01-9111841; 
Biodanza - Bewegung Begegnung Entspannung
Transformation im Tanz Schnuppern 1/2 Preis;
Zeit: 20h-22h, Beitrag: € 17,-; Aichholzgasse 4,
1120; 0699-17196576; 
Kinesiologie Schnupperstunde - Dauer einer
Behandlung ca. 1 Stunde; Beginn: 9h; Anmel-
dung erbeten; Eintritt gegen Spende; Hainbur-
gerstraße 29, 1030; 0699-81346411; 
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Soul Motion - Tanz- & Bewegungsmeditation
am Abend. Mit Martin Steixner. Zeit: 19h45-
21h45, Beitrag: € 16,-; Bennogasse 8a, 1080;
0676-5515233; 
Huna-Meditaion - Mittels geführter Meditation
Körper und Seele streicheln und stärken!; Zeit:
17h45-19h, Beitrag: € 20,-; „Zum Berger\“, Him-
melstraße 19, 1190; 0043-69910091373; 

Freitags
Biodanza - Tanz der Lebensfreude; Beginn:
18h30; Anmeldung erbeten; Beitrag: € 17,-;
0699-19450570; +
Channeling - mit Brigitta, Energie- u. Lichtarbeit,
Bewusstseinstraining; Zeit: 19h-21h, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 20,-; Atelier Fally, Zollerg. 9,
1070; 0699-12668739; 
Entspannt in Wochenende - Meditation mit der
buddhistischen Nonne Kelsang Minche; Zeit: 19h-
20h, Beitrag: € 5,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.); Nuß-
dorfer Str. 4/3, 1090; 

���� TransmissionsMeditation - Stille Meditation als
Dienst für die Welt; Beginn: 19h; Anmeldung er-
beten; Eintritt frei; Alszeile 57-63/6/3, 1170;
0699-19990888; 

Samstags
Hormon-Yoga für Frauen - mit Vorkenntnissen
(Asanas, Atem- Energielenkung, Meditation); Zeit:
9h30-11h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 15,-;
Thaliastraße 14, 1160; 0699-17779993; 
Von alten Kulturen lernen - Das Geheimnis der
Palmblattbibliothek/Schicksal u.freier Wille; Zeit:
17h-19h, Anmeldung erbeten; Eintritt gegen
Spende; Blindeng. 43/3, 1080; 0676-9213179; 

���� Shiatsu Tag der offenen Tür - Schnuppershi-
atsu, Vorträge und Infos zur Naikido-Shiatsu-
Ausbildung. Beginn: 13h; Eintritt frei; Neuler-
chenfelderstr. 65, 1160; 
Atlantisheilkarten - Karten legen; Beginn: 16h;
Beitrag: € 15,-; Goberg. 68/4/5, 1130; 0699-88
781 945; 
Quanten-Aufstellungsseminar - Je ein Sa/Mo-
nat. Beginn: 10h; Anmeldung erbeten; Beitrag: €
10,- (Preis für Stellvertreter); Siebenbrunnen-
gasse 3/3/10, 1050; 0699-19477332; 

���� Sufi-Meditation - Wöchentliches Treffen im
„Rabbani Derwisch Cafe“, offen für alle; Zeit:
17h30-20h, Eintritt frei; Achamergasse 3, 1090; 

Sonntags
Ashtanga Vinyasa Yoga - mit Natasa; kosten-
freie Schnupperstunde bei Anmeldung möglich;
Beginn: 19h30; Beitrag: € 13,- (zus.Erm.f.Mitgl.);
Sigmundsg. 10/12, 1070; 0664-9391689; 

Chor Akunstarena - durch gemeinsames Singen
zum inneren Glück (für Erstbesucher gratis). Be-
ginn: 18h; Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-;
Hadikg. , 1140; 0650-2702330; 
Ein Licht - viele Wege. Spiritueller Lebensweg mit
Abbé Othmar. Eintritt gegen Spende; Ohmg.
4/16/4, 1210; 0664-3418851; 

���� Das Phänomen Bruno Gröning - Dokumentar-
film jeden 1. So/Monat (inkl. 2 Pausen); Zeit:
9h30-15h45, Eintritt frei; Museumstr. 3, 1070;
0650-7553432; 
Sweat your Prayers - 5 Rhythmen. Bewegte
Achtsamkeitspraxis!; Zeit: 11h-13h, Beitrag: €
18,-; Theresieng. 47, 1180; 0676-5515233; 

So.1.3. Tempeltanz für die weiße Göttin - Kreistänze
und kreativer Tanz, Leitung: Fr. Kirchweger, bitte
anmelden!; Zeit: 16h-18h, Beitrag: € 18,-; Stuck-
gasse 15, 1070; 06991-9240668; 

Mo.2.3. Bauchtanz f. Fortgeschrittene - Tanz ohne Cho-
reo, Technik erweitern, genussv. Beweg., Le-
bensfreude, weibl. Kraft; Zeit: 19h-20h30, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Steinheilgasse
4, 1210; 0699-12620196; LKR

Mi.4.3. Öffentliches Channeling - Befreie Dich von La-
sten und fühle eine nie dagewesene Liebe zum
Leben; Zeit: 19h30-21h31, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 20,-; Blutg. 3, 1010; 0699-17980999; 

Fr.6.3. ���� Vollmond-TransmissionsMeditation - Stille
Meditation als Dienst für die Welt (Einführung
18h30); Beginn: 19h; Anmeldung erbeten; Eintritt
frei; Alszeile 57-63/6/3, 1170; 0699-19990888; 

Sa.7.3. Übungskurse Jenseitskontakte - .Aura le-
sen,Geistführer,Trance/Trancehealing; Beginn:
10h; Anmeldung erbeten; Eintritt gegen Spende;
Malfattig. 37, 1120; 0664-7904805; 

Mo.9.3. Maya-Kalender Praxisabend - Akt. Zeitzyklen,
Jahresüberblick 2014/15/16, persönl. Fragen,
keine Vorkenntn. Zeit: 19h30-21h30, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 19,-; Jedlersdorferstr.
99/33/3/13, 1210; 0699-12620196; LKR

Mi.11.3. Achtsamkeit, Infoabend - Bringe Achtsamkeit in
dein Leben und spüre dich. Zeit: 18h-19h, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 9,-; Schönbrunnerstr.
201, 1120; 0676-9248086; 
Aromaabend – ätherische Öle - Vortrag mit J.
Waitz: Hormone, Weibl. Zyklus, Schwangerschaft,
Menopause. Zeit: 19h-21h30, Anmeldung erbe-
ten; Beitrag: € 15,-; Institut Cara Mia, Wolfgangg.
27, 1120; 01-8173533; ICM
Räucherwerk, Kraft aus der Natur - Einfüh-
rungsvortrag mit RM Regina Wimmer. Beginn:
19h; Beitrag: € 15,-; 01-2592765; DIH
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Fr.13.3. Eigenmassage mit Klangschalen - Vortrag mit
Praxisanwendung; Zeit: 18h-20h, Anmeldung er-
beten; Beitrag: € 20,-; Pappenheimg. 66-68,
1200; 0699-10232407; 

���� Shiatsu-Schnupperkurs - Einführung in die
Kunst des Shiatsu. Zeit: 18h-21h, Anmeldung er-
beten; Eintritt frei; Lammg. 6, 1080; 01-9291329; 

So.15.3. Alles-Flohmarkt mit Elektronik - Hausrat,Bü-
☺ ���� cher,Kleidung,PC,Handy.Standplatz 0650-

4132888; Zeit: 11h-15h, Eintritt frei; Perfekta-
strasse 81, 1230; 

Mo.16.3. Trauern, Traurig? - Bewusstsein ändern. Vorbe-
reitung auf Kommendes. Zeit: 19h-20h30, An-
meldung erbeten; Eintritt gegen Spende; Spei-
singerstrasse 72, 1130; 0676-9640114; 

Do.19.3. Vortrag - Farben als Spiegel der Seele, Selbst-
coaching mit der Coachin-Disk; Zeit: 18h30-
19h30, Beitrag: € 8,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.);
Esterhazygasse 30, 1060; 0664-327 72 66; 

Fr.20.3. Drachenritual n. Werner Neuner - Die eigene
Lebenskraft erwecken. Zeit: 17h-19h, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 3,-; Türkenschanz-
park/Hasenauerstr. 56, 1180; 0676-4636678; 

☺ Meditation & Deeksha-Energieübertragung -
geführte Meditation mit LIchtWesen Essenzen;
Zeit: 19h-21h, Anmeldung erbeten; Beitrag: €
18,-; Linzer Strasse 342/4, 1140; 01-52 64 333; 

Sa.21.3. ���� Spiritueller Vortrag - Meditation - Heimreise
der Seele; Zeit: 17h-18h40, Eintritt frei; Sieben-
sterngasse 16a/2, 1070; 

So.22.3. Mantrasingen mit Heilkreis - Stimme aufwär-
men, singen mit Harfenbegleitung, Meditation
und Still werden; Zeit: 18h-21h, Beitrag: € 20,-;
Bennogase 8A, 1080; 0699-18088670; 
Reflexion über Eltern und Dankbarkeit - Wahre
Liebe der Eltern spüren, der Sie sich als Kind nicht
bewusst waren. Zeit: 15h-18h, Beitrag: € 10,-;
Zentagasse 42, 1050; 01-9455604; 
Sing+tanz, wohin dein Herz dich trägt - Kraft-
lieder, Herzenslieder, bewegte + meditative Kreis-
tänze; Zeit: 19h-21h, Beitrag: € 12,-; Burggasse
74, 1070; 0699-88796015; 

Mo.30.3. Bauchtanz f. Fortgeschrittene - Tanz ohne Cho-
reo, Technik erweitern, genussv. Beweg., Le-
bensfreude, weibl. Kraft; Zeit: 19h-20h30, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Steinheilgasse
4, 1210; 0699-12620196; LKR
Das natürlich Jahr 2015 beginnt - Ein Jupter-
jahr; Räucherabend mit RM Egon Pobuda; Beginn:
19h; Beitrag: € 20,-; 01-2592765; DIH

Fr.3.4. Vollmond-TransmissionsMeditation - Stille
Meditation als Dienst für die Welt (Einführung
18h); Beginn: 18h30; Anmeldung erbeten; Eintritt
gegen Spende; Liechtensteinstr. 39 / Raum 2,
1090; 0699-19990888; 

Sa.4.4. ���� Amma Bhajan Singen - Spirituelle Lieder; Man-
trenrezitation; Lesung; Lichtzeremonie; Medita-
tion; Zeit: 18h-20h, Eintritt frei; Mollardgasse
34/2/1D, 1060; 0676-3829209; 

Mi.8.4. Aromaabend – ätherische Öle - Vortrag mit
Jenny Waitz: Schmerzen – Kopf, Nacken, Rücken
u.a. Zeit: 19h-21h30, Anmeldung erbeten; Bei-
trag: € 15,-; Institut Cara Mia, Wolfgangg. 27,
1120; 01-8173533; ICM

☺ = für Eltern / Kinder / Jugendliche)
���� = Eintritt frei
ABC = Abkürzung (Verzeichnis nach dem Kalender)

(& WIEN-UMGEBUNG)

täglich
Authentisches Kriya Yoga - Meditationen jew. 6h,
11h30 und 19h, Einweihung vorausgesetzt. Be-
ginn: 6h; Beitrag: € 5,-; Tattendorf; 02253-81491; 

NNNN iiii eeee dddd eeee rrrr öööö ssss tttt eeee rrrr rrrr eeee iiii cccc hhhh
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Fr 13.3. Shiatsu-Schnupperkurs - kosten-
los! Praktische Einführung in die

Kunst des Shiatsu 18 - 21h. (Bitte anmelden:
01-9291329)

����

Fr 17.4.- Q! Das Geheimnis intelligen-
ter Zellen.  Jedes Symptom ist
eine Botschaft zu Gesundheit,
Erfolg, Liebe und Lebens-

freude! Q! INTENSIV WORKSHOP in WIEN 17.-
22. April,  Tel. +49 - (0)8104 88 71 50 Klaus
Medicus www.QUANTEN-INTELLIGENZ.com

Mi 22.4.

Fr 27.3.- Familienstellen - A. Winklhofer in Wien, Wo-
So 29.3. chenendseminar - "Bewegung der Seele - Be-

wegung des Geistes“  im Institut Schmida.
Info: www.zeitundraum.org

Fr 24.4.- Wochenendseminar - Christian Meyer zu 
So 26.4. Gast in Wien im Institut Schmida. Info:

www.zeitundraum.org
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Yoga-Kurse - MO18.30h Loosdorf;DI 8hSt.Pöl-
ten;MI 18hSt.Pölten;FR17h;f Einst+m.Fortg. Zeit:
0h-2h, Beitrag: € 10,-; Wienerstr. 12, 3100,
St.Pölten; 0676-4406522; 

Montags
Meditation - in der stillen Präsenz des Augen-
blicks eröffnet sich der Frieden des SEINs; Zeit:
19h-20h30, Eintritt gegen Spende; Kapellenweg
11, 3493, Kammern; 
Meditation für Frieden und Erleuchtung - Ge-
meinsame Meditation zur spirituellen Entwick-
lung; Zeit: 19h30-20h30, Eintritt gegen Spende;
Bahnstr. 48, 2230, Gänserndorf; 0650-7058587; 
Channelabend - Jeden 3. Mo/Monat; Zeit: 19h-
21h30, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Mer-
kinger Weg 20, 3121, Karlstetten; 0676-7641740; 
Frauen-Kraft-Kreis - Meditationen, Körper-
wahrn., Rituale, Spiritualität; Zeit: 18h15-20h15,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 17,-; Brodtischg.
13/2, 2700, Wr. Neustadt; 0699-12367590; 
Geführte Meditationen - Eintauchen in die Welt
innerer Bilder. (Yoga-Matte mitnehmen). Zeit: 19h-
20h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Grei-
fensteiner Straße 33, 3423, St. Andrä-Wördern ;
0664-9227884; 
Qigong - Sanfte Bewegung und Meditation, Stär-
kung der Lebensenergie. Zeit: 18h30-19h30, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Domplatz 1,
2700, Wr. Neustadt; 0664-9213029; 

Dienstags
Yoga für Alle - Fortgeschrittene; Zeit: 19h-20h30,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 13,-; Holzgasse 6,
3424, Tulln-Zeiselmauer; 0699-10054203; 

☺ Trommelworkshop für Kinder - afrikanische
Trommelrhythmen; Zeit: 17h-18h, Anmeldung er-
beten; Beitrag: € 10,-; Gartengasse 22, 2500,
Baden; 0681-10641612; 
Im Fluss der Energien - Energien und Bot-
schaften aus der Geistigen Welt Zeit: 17h-17h45,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 18,-; Marchetstr.
50/2/2/13, 2500, Baden; 0699-81910254; 

☺ Ganzheitliches Bewegungstraining - Mit den
Vibrationsringen durch die Natur ; Zeit: 19h-20h,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Hauptpl. vor
der Kirche 1, 2544, Leobersdorf; 0650-5620201; 
Kundalini Meditation - Spannungen loslassen,
Energie in Bewegung bringen; Zeit: 19h-20h35,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 11,-; Helene Trax-
ler Platz 1, 2753, Markt Piesting; 0650-88 460 30; 

Mittwochs
Muyuha-Yoga - mit Dominica - Einstieg für An-
fänger oder Fortgeschrittene jederzeit möglich;

Zeit: 19h30-21h, Anmeld. erbeten; Beitrag: € 15,-
; Baslerg. 8, 2331, Vösendorf; 0650-6986851; 

���� Quantum Touch Erlebnisabend - Kurze Sessi-
ons am eigenen Leib erleben; Zeit: 18h-19h, An-
meldung erbeten; Eintritt frei; Hauptstr. 22, 2392,
Sulz im Wienerwald; 0676-9169641; 
Biodanza - offene Wochengruppe im Vitalraum;
Zeit: 20h-22h, Anmeldung erbeten; Beitrag: €
18,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.); Hauptplatz 7,
2103, Langenzersdorf; 0664-8567467; 

Donnerstags
Beyond Pilates - Pilates Matte 1. Zeit: 19h-20h,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 13,-; Weidlin-
gerstr. 31, 3400, Klosterneuburg; 0699-
19255708; 
Transformationsabend - Meditation - Lösen von
Blockaden durch Tranformationstechniken - Zeit:
19h-21h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 20,-;
Hauptstr. 72, 2801, Katzelsdorf; 0650-4450000; 
Gemeinsam Trommeln - danach Klangmedita-
tion. Infos zum Maya Kalender. Zeit: 19h-21h,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 13,-; Heideweg
16, 3860, Heidenreichstein; 0699-81981165; 
Lebenstanz - Tanz dein Leben, erlebe Lebens-
freude und Lebenslust, entfalte deine Potentiale;
Zeit: 19h30-21h30, Beitrag: € 13,-; Wiener Str. 12,
3100, St. Pölten; 0676-5621572; 
Lichtarbeit und schaman. Arbeit - im Freien
oder im Atelier ; Zeit: 17h-19h, Anmeldung erbe-
ten; Beitrag: € 20,-; Pottendorfer Str. 115, 2700,
Wiener Neustadt; 0680-3002726; 
Biodanz - Tanzend miteinander Lebensfreude
erfahren. Jeden 2. Do. Zeit: 18h30-20h30, Anm.
erbeten; Beitrag: € 17,- (zus. Erm.f. Mitgl.); Dom-
platz 1, 2700, Wiener Neustadt; 0699-12367590; 

Samstags
Bhajansingen - Meditation und Gesang, jeden 1.
Sa/Monat; Zeit: 19h-21h, Eintritt gegen Spende;
Dorf Au 24, 3203, Rabenstein; 02723-26188; 

Sonntags
Lebenstänze - Meditative und traditionelle Kreis-
und Ritualtänzet, 1x im Monat mit Ute Köck im
Wasserschloss Pottenbrunn; Zeit: 17h-20h, Josef-
Trauttmansdorff-Str. 10, 3140, Pottenbrunn; 

Mo.2.3. ����Vortrag & Infoabend - „Schamanische Heil-
kunst“; Zeit: 18h-19h, Anmeldung erbeten; Ein-
tritt frei; Mühlweg 16, 3100, St. Pölten; 0676-
6146820; 

Fr.6.3. ���� Energetische Aufrichtung - ist sofort sicht- und
beweisbare geistige Heilung. ; Beginn: 18h30;
Anmeldung erbeten; Eintritt frei; Allandgasse 8,
2500, Baden; 0650-6161005; 
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Mo.9.3. ����Talente-Tauschkreis - Sachen tauschen +
schenken, einander Kennenlernen im Restaurant
Einhorn; Zeit: 18h30-20h30, Eintritt frei; Singer-
gasse 15, 2700, Wr. Neustadt; 

Mi.11.3. „Wer bin ich...?“ - Bewußtseinstraining und Medi-
tationsabend mit M. Neumaier; Zeit: 19h-21h, An-
meldung erbeten; Eintritt gegen Spende; Johann-
Keusch-G. 2/6/12, 3500, Krems; 0680-1339427; 

So.15.3. ���� Hausmesse „Gesund und Vital“ - Beginn: 13h;
Eintritt frei; Breitegasse 12, 2540, Bad Vöslau; 

Mi.8.4. Übernommene Programme - aus der Kindheit,
Vortrag. Zeit: 19h30-21h, Beitrag: € 12,-; Lan-
genloiser Straße 4, 3500, Krems; 

Sa.11.4.☺ Kinder-Engelwerkstatt - Spirituelle Pädagogik
zum Thema Verbinden und Abgrenzen für Eltern
mit Kind. Zeit: 14h-15h30, Beitrag: € 15,-; Wie-
ner Straße 49, 3300, Amstetten; 0677-61342607;

Mittwochs
���� Qigong - freies Üben; Zeit: 19h-21h, Eintritt frei;

Rosenhof 1, 7540, Neusiedl bei Güssing; 03328-
32695; 
Feng Shui Stammtisch - Feng Shui und Geo-
mantie mit Erich Gromek; Zeit: 18h-20h, Anmel-
dung erbeten; Eintritt gegen Spende; Parkhotel
Neubauer, Postgasse 2, 7202, Bad Sauerbrunn;
02625-32178; 

Samstags
☺ ���� Getreide-Essenzen & Biofeedback - unbe-

wusste Verhaltensmuster sichtbar machen; jeden
1. Samstag im Monat Vortrag mit Testmöglichkeit;
; Zeit: 16h-18h, Anmeldung erbeten; Eintritt frei;
Bundesstraße 1, 7442, Hochstraß; 02616-3132; 

täglich
���� Aarati - Puja und Meditation am Feuer; Beginn:

7h30; Eintritt frei; Riesstr. 238, 8047, Graz; 0316-
301960; 

���� Tibetisch-buddhistische Rituale - an jed. Voll-
und Neumond; Beginn: 17h30; Eintritt frei; Griesg.
2, 8020, Graz; 0699-12151291; 

���� Meditation - Japa - Ein Weg an Gott zu denken;
täglich von Freitag bis Montag; Beginn: 19h; An-
meldung erbeten; Eintritt frei; Prof. Franz Spath-
Ring 14/30, 8042, Graz; 0664-3612685; 
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���� Nahrungsergänzungen - Hilfe bei Gesundheits-
störungen, verschiedene Vorträge; Zeit: 19h-20h,
Anmeldung erbeten; Eintritt frei; Lercheng. 3,
8020, Graz; 0316-573258; 

���� Tempel der Weisheit - Evolutions-und Frie-
densprojekt Ausbildung zum Friedenstherapeu-
ten; Beginn: 15h; Anmeldung erbeten; Eintritt
frei; Steinbergen 21, 8362, Söchau; 03387-2821; 

Montags
���� Meditation - im Zentrum Graz; Beginn: 19h; Ein-

tritt frei; C. v. Hötzendorferstr. 28/2, 8010, Graz;
0664-4821960; 
Mantrasingen / geführte Heil-Meditation - ab-
wechselndZeit: 19h-20h, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 7,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.); Pesta-
lozzistr. 26/2/9, 8010, Graz; 0316-670678; 
Meditation - verschiedene Meditationstechni-
ken kennenlernen; Zeit: 18h-19h15, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 12,-; Petersgasse 87, 8010,
Graz; 0680-2027371; 
Taiji Pekingform - Bewegungs- und Kampfkunst
aus dem Reich der Mitte; Zeit: 18h30-19h30, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 11,- (zus.Erm.f. Mitgl.);
Hauptplatz 17, 8010, Graz; 0650-300 77 50; 
Biodanza - im Studio Langbauer. Beginn: 19h15;
Beitrag: € 14,-; David Herzog Platz 1, 1. Stock ,
8020, Graz; 0664-3832897; 

���� Hormon Yoga - Ein natürlicher Weg zur Hormon
Balance. Zeit: 18h-19h20, Anmeldung erbeten;
Eintritt frei; Anger 103, 8184, Anger; 0650-
4012390; 

Dienstags
Yoga Zeit - mit Tini; Zeit: 20h-20h50, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 10,-; Hart-Puch 103, 8184,
Anger; 03175-2676-0; 
Körperkerzen-Kennenlern-Aktion - Entspan-
nen und Genießen. Dauer ca. 20 Minuten; Beginn:
14h; Anmeldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Neue
Welt Gasse 4, 8010, Graz; 0681-20901560; 
Lachyoga - baut Stress schnell ab, stärkt das Im-
munsystem und macht glücklich; Zeit: 19h-20h30,
Anmeldung erbeten; Eintritt gegen Spende; Stein-
bach 45, 8344, Bad Gleichenberg; 0680-403 4306; 

Mittwochs
Die Spuren deiner Seele - schamanische Auf-
stellung mit Angela Maria Kunerth; Beginn: 19h;
Beitrag: € 13,-; Annenstr. 7, 8010, Graz; 0664-
3505083; 
Feldenkrais - Bewusstheit durch Bewegung; mit
Reinhard Weinthaler. Zeit: 18h15-19h15, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 9,-; Radmannsdorfg. 6,
8160, Weiz; 0664-2050261; 



Biodanza Basiskurs - offener Abend. Tanz dein
Leben. Befreie, Atme. Beginn: 19h15; Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 14,-; Albrechtg. 9, 8010, Graz;
0664-3832897; 

☺ Heilender Abend mit Symbolen - Loslassen, Mut
und Kraft für Neues, mit „Die 12 Siegel aus Atlantis“.
Zeit: 19h30-20h20, Beitrag: € 12,-; Zöbing 27, 8321,
St. Margarethen an der Raab; 0650-7150777; 

Donnerstags
���� Meditation - Sant Mat Meditationszentrum , Infos te-

lefonisch; Beginn: 18h30; Eintritt frei; C.v.Hötzen-
dorfstr. 28/2, 8010, Graz; 0316-570581; 
Vorträge zur Bewusstseinsbildung - mit un-
terschiedlichen Referenten; Zeit: 19h-21h, Eintritt
gegen Spende; Grazerstraße 19, 8101, Gratkorn; 
Yoga für Mama&Baby - im Sanatorium St. Le-
onhard; Zeit: 10h30-11h45, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 12,-; Schanzlgasse 42, 8010, Graz;
0664-149 35 33; 
Hawaiianisches Flying - Bewegungsmeditation
des alten Hawaii.Zeit: 19h30-21h30, Anmeldung
erbeten; Beitrag: € 20,-; Petersgasse 87, 8010,
Graz; 0681-20923364; 

���� „Krebs als Weg und Chance“ - Information, Be-
ratung, Stärkung, Trost und Zuversicht finden. Zeit:
19h-20h30, Anmeldung erbeten; Eintritt frei; St.
Peter Hauptstr. 27/2, 8042, Graz; 0664-4699413; 
Systemische Astrologie - Aus- und Weiterbil-
dung, Leitung: Dr. K. H. Lang; Beginn: 17h; An-
meldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Seidenhofstr.
43, 8020, Graz; 0664-4419628; 

Freitags
���� Taiji & Qigong - freies Üben; Zeit: 18h-20h, Ein-

tritt frei; Drei Hackeng. 11, 8020, Graz; 0316-
4120528; 
Pranic Healing - anschaulicher Vortrag erklärt
und anschließend demonstriert (auch 19h). Zeit:
13h-14h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 5,-;
Bahnhofstr. 2, 8101, Gratkorn; 0664-8221876; 

Sonntags
���� Das Phänomen Bruno Gröning - Dokumentar-

film jeden 3. So/Monat; Zeit: 10h-16h, Eintritt
frei; Rechbauerstr. 6, 8010, Graz; 0316-830508; 
EMF Balancing Technique - Vortrag; Beginn:
19h30; Beitrag: € 9,-; Judenburgerstr. 13, 8753,
Judenburg; 0664-3867679; 

���� Vortrag KinderenergetikerIn - Kinderenergetik
und Kindermentaltrainig Schlüssel zum Selbst-
bewusstsein ; Zeit: 19h30-21h, Eintritt frei; Berg-
manng. 46/1/2, 8010, Graz; 

täglich
Yoga im täglichen Leben - Schnupperstunde
(Beginnzeiten verschieden); Beitrag: € 9,-; Wal-
therstr. 26, 4020, Linz; 0664-3912016; 
Kartenlegen mit Channeling- Mit Karten und der
geistigen Welt Klarheit finden. Zeit: 18h-20h, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 20,-; Cumber-
landstr.10/2/4, 4810, Gmunden; 0650-8652861; 

Montags
���� Eckankar - Buchbesprechungen; Beginn: 19h;

Eintritt frei; Landstr. 99, 4020, Linz; 0732-
656201; 

���� Mit Meditation zu neuen Dimensionen -  ganz-
heitliche Heilung aus der Kraft der Seele; Sant Ra-
jinder Singh; Zeit: 19h30-21h, Eintritt frei;Gärt-
nerstr. 19, 4020, Linz; 0664/-2803143; 

Dienstags
Hula Hoop Schnupperstunde - Sei Du die Mitte.
Reifentanz mit Massage und zum Wohlfühlen; Zeit:
15h-15h45, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Im
Nösnerland 25, 4050, Traun; 0680-2120368; 

Donnerstags
The Work - Übungsabend: Selbstbefragung, die
uns zur inneren Wahrheit führt. Zeit: 18h-21h, An-
meldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Boschweg 1b,
4020, Linz; 0699-81669651; 

Do.5.3. Shaolin Qi Gong - verbindet mentale mit kör-
perlicher Stärke und innere Harmonie. Zeit:
18h30-20h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 15,-
; Dauphinestr. 46, 4030, Linz; 0664-75091313; 

Montags
Yoga zum Wohlfühlen - Körper-, Entspannungs-,
Atemübungen; Zeit: 17h30-19h, Anmeldung er-
beten; Beitrag: € 15,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.);
Ringweg 23, 5400, Hallein-Rif ; 0680-2199955; 

Dienstags
Heilen im Großen & Ganzen - energetische
Übungen, Heilströmen, Kinesiologie, TCM. Zeit:
19h-21h, Beitrag: € 12,-; Schumacherstr. 6, 5020,
Salzburg; 
Yoga - mit Andrea Rainer; für Anfänger u. Erfah-
rene; Zeit: 19h-20h30, Anmeldung erbeten; Bei-
trag: € 12,-; Dreifaltigkeitsg. 9, 5020, Salzburg;
0664-3808073; 
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���� Eckankar - Gesprächsrunde jeden 3. Di/Monat
im Gasthof Landlwirt; Beginn: 19h; Eintritt frei;
Loferstr. 3, 5760, Saalfelden; 06232-5130; 
Yoga & Meditation - mit Florian Palzinsky; für
Anfänger u. Erfahrene; Zeit: 18h-19h30, Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 12,-; Dreifaltigkeitsg. 9,
5020, Salzburg; 0664-3808073; 
Ärger und Sorgen-Lebensvergifter Nr 1 - Vor-
trag; Zeit: 19h-21h30, Beitrag: € 15,-; Glocken-
gasse 4c, 5020, Salzburg; 02773-46790; 
Energiefluss im Klangraum - Gemeinsames
Tönen, Meditation u. Klangschalen aktivieren Zell-
gedächtnis. ; Beginn: 18h30; Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 10,-; Viktor-Keldorferstr. 3, 5020, Salz-
burg-Nonntal; +43676-4313442; 

Mittwochs
Biodanza - Stimmungsvolle Abende,Tänze deiner
Seele,Freude,Herzlichkeit und Begegnung. Zeit: 20h-
22h, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Ischler-
bahnstr. 23, 5301, Eugendorf; 0699-11144489; 
Guo Lin Qi Gong - medizinische Form des Qi
Gong; Zeit: 9h30-11h, Beitrag: € 11,-; Ischler-
bahnstr. 23, 5301, Eugendorf; 0699-12232487; 

Donnerstags
Gesundheits-Stammtisch - jeden 1. Do./Monat
im GH Schörhof; Beginn: 19h; Eintritt gegen Spende;
Marzon 10, 5760, Saalfelden; 0676-7269344; 

Freitags
Afrikanische Rhythmen - Vom Trommeln bis zum
Bauchtanz Zeit: 18h30-19h30, Anmeldung erbeten;
Beitrag: € 7,- (zus. Erm.f.Mitgl.); Innsbrucker Bun-
desstraße 41, 5020, Salzburg; 0664-5230868; 

☺ Energie-Darshan & Satsang - Heilung & Ent-
spannung in Dein Sein!; Beginn: 19h30; Anmel-
dung erbeten; Beitrag: € 10,-; Guttenbrunnstr. 7,
5020, Salzburg; 0699-10823634; 

Montags
Energie Yoga - Stressabbau, Energieübungen für be-
wussten Umgang mit Selbstheilungskräften. Zeit:
19h-20h30, Anmeldung erbeten; Beitrag: € 16,-;
Karfreitstr. 17/Hof, 9020, Klagenfurt; 0664-1380628; 

���� Über Gott und die Welt - Im Gespräch mit den
Rosenkreuzern. Jeden 3. Mo/Monat. Beginn: 19h;
Eintritt frei; Willroiderstr. 5, 9500, Villach; 

Dienstags
Yoga - für die Wirbelsäule; Zeit: 10h-11h30, Bei-
trag: € 15,-; Hauptplatz 14/2, 9500, Villach;
04242-257070; 
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Kundalini-Yoga - KörperübungenMeditation für Kör-
per, Geist u. Seele. Zeit: 20h10-21h40, Anmeldung er-
beten; Beitrag: € 14,- (zus. Erm.f.Mitgl.); Stefan-Mo-
ser-Str. 6/1.Stock, 9500, Villach; 0676-7851393; 
Qigong - Die 18 Hände der Buddha Schüler -
Ist unsere Energie im Fluss, dann ist unser Leben
im Fluss. Beginn: 18h15; Beitrag: € 15,-; Tristan-
gasse 28, 9020, Klagenfurt; 0664-8285153; 

Mittwochs
Geistheilung und Meditation - im Verein Cami-
name; Zeit: 19h-21h, Anmeldung erbeten; Bei-
trag: € 10,-; Peter-Mitterhoferg. 1, 9020, Kla-
genfurt; 0664-1255730; 

���� Intuitive Energiearbeit - Reiki, Kartenlegen etc.
Austauschabend; , Anmeldung erbeten. ; Beginn:
19h; Anmeldung erbeten; Eintritt frei; Annenheim
1, 9523, Villach; 0699-12630207; 

Donnerstags
Yoga - für die Wirbelsäule; Beginn: 17h30; Bei-
trag: € 15,-; Hauptplatz 14/2, 9500, Villach;
04242-257070; 

Freitags
Meditation - jeden 2. Fr/Monat zu verschiedenen
Themen für Selbsterfahrung & -heilung; Beginn:
19h; Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Ginz-
keyg. 2, 9020, Klagenfurt; 0664-73884100; 
Reiki / Energetiker Treff - jeden 3. Fr/Monat, of-
fener Austausch-&Übungsabend; Beginn: 19h;
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 10,-; Ginzkeyg. 2,
9020, Klagenfurt; 0664-73884100; 

Sonntags
Yoga Loves Music - Yoga mit Musik; Zeit: 10h30-
12h, Beitrag: € 12,- (zusätzliche Erm.f.Mitgl.);
Rosentaler Str 119, 9020, Klagenfurt; 

Mi.11.3. Liebeslustgruppen-Abend - Übungen zur Stär-
kung der Lebensenergie & Vitalität; Zeit: 18h-19h30,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Illyrerweg
12/5, 9073, Viktring/Klagenfurt; 0463-294607; 

Dienstags
Frauenkörper-Frauenweisheit - Treffpunkt jeden
2. Di/Monat; Beginn: 20h; Anmeldung erbeten; Ein-
tritt gegen Spende; Innsbruck; 0512-345927; 

Mittwochs
Naturheilkunde - Mittwochskreis mit F. Matz im
Gesundheits-Hotel Florian; Beginn: 20h; Eintritt
gegen Spende; Gesundheitsh. Florian , 6370,
Reith/Kitzbuehel; 05356-63320; 
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Lichtarbeitertreffen - Vortrag u. Diskussion für
spirituell Interessierte Jeden 1. Mi/Monat. Beginn:
18h; Beitrag: € 5,-; Rennweg 12, 6020, Innsbruck; 
Meditationsabend Innsbruck - jeder ist will-
kommen, Ermäßigung möglich. Zeit: 20h-21h30,
Anmeldung erbeten; Beitrag: € 15,-; Kirschental-
gasse 16, 6020, Innsbruck; 0676-6068584; 

Freitags
Aufstellungs-Workshop - Familienaufst., berufliche
Aufstellung, Körper- und Symptomaufstellung; Zeit:
14h-18h, Anmeldung erbeten; Eintritt gegen Spende;
Rissach 2a, 6092, Birgitz; 066-5435727; 

Sonntags
☺ ���� Meditationsabend - Wir üben Achtsamkeit im

Gehen, Sprechen und sich völlig Entspannen!;
Zeit: 17h-20h, Eintritt frei; Fiecht 77, 6414, Un-
termieming; 0660-6949585; 

Montags
Geführte Meditation - für Gestresste; Selbsterfah-
rung und -heilung; Beginn: 19h30; Beitrag: € 10,-;
Elisabethstr. 7, 6890, Lustenau; 0664-2778581; 

Mittwochs
���� Infoabend - jeden 2.Mittwoch - über Reiki, Scha-

manismus, Engelkontakte, Familienstellen uvm. Be-
ginn: 19h30; Anmeldung erbeten; Eintritt frei; Junker
Jonas Platz 7, 6840, Götzis; 0699-12033587; 

Donnerstags
Meditation auf Chenresig - jeden 1. Do. im Mo-
nat; Zeit: 20h-20h45, Beitrag: € 7,-; Mösle 11,
6900, Bregenz; 0664-1105515; 
Senioren-Nachmittag - offener Gedankenaus-
tausch für jeden Mann und jede Frau; Beginn:
15h30; Eintritt gegen Spende; Elisabethstr. 7,
6890, Lustenau; 0664-2778581; 

Freitags
Spirituelle Körperarbeit - Selbstfindung/Erfahrung
für Körper - Geist - Seele. Zeit: 19h-20h, Anmeldung
erbeten; Eintritt gegen Spende; Brandopferplatz 1,
6800, Feldkirch-Altenstadt; 0681-81683685; 

DIH Indigo Enterprises
Thayag. 43, 1210 Wien, www.raeuchern.at

ICM Institut Cara mia
Wolfgangg. 27/2, 1120 Wien,www.caramia.at

LKR Lichtkraft - kreative LebensKunst
Jedlersdorferstr. 99/33/3/13, 1210 Wien, 
0699-12620196, www.lichtkraft.com

ÖTZ Österr. Trainingszentrum für NLP
Widerhoferg. 4/4, 1090 Wien, www.nlpzentrum.at
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frei fließt oder die Angst, auftauchende Gefühle
nicht aushalten zu können, noch nicht über-
wunden ist, verhindert dies das Loslassen. Und
so kann man sehr viel dafür tun, dass einem
das Loslassen auch wirklich möglich ist, in-
dem man – mit Unterstützung eines Lehrers
und zur Verfügung stehender Methoden –
diese Blockierungen und Konflikte löst. Das
bedeutet, dass ich dadurch erst zum Nichts-
Tun finde, was wie ein Tun erscheint – das Lö-
sen der Blockierungen und Konflikte. Dies ist in
Wirklichkeit die Beendigung des Tuns.

Wovon ist diese tiefere 
Wirklichkeit bestimmt?

Diese tiefere Wirklichkeit kann erst und nur
dann vollständig erfahren werden, wenn der
Verstand still wird. Innerlich hält alles an; kein
Gedanke stört mehr diesen unendlich wahrge-
nommenen Raum. Die Gedanken sind einfach
verschwunden. Selbstverständlich tauchen
wieder Gedanken auf, wenn das praktische
Tun, Aufgaben des Alltags oder des Lebens
anstehen oder andere Menschen da sind, de-
nen zu antworten ist. Wenn die innere oder äu-
ßere Situation es erfordert, tauchen prakti-
sche Gedanken auf. Das Befreiende besteht
darin, dass diese Gedanken nicht wie früher
ständig mit zusätzlichen egozentrischen Ge-
danken verknüpft und assoziiert werden, die
unnötig sind, also diese psychischen Gedan-
ken, die mit der Angst um das Image, mit fan-
tasierten Befürchtungen über das Morgen und
mit kritischer Beäugung des eigenen Tuns zu-
sammenhängen. Wer wünscht sich nicht, von
diesem lästigen inneren Geplapper endlich er-
löst zu sein. So ist die Befürchtung der Hand-
lungs- Unfähigkeit natürlich ganz abwegig. Die
Handlungen werden eleganter und effizienter,
eben weil sie nicht vom Kreisen um die eigene
Person ständig gestört, blockiert und aufge-
halten werden. Denn es ist ja gar nicht so,
dass der Mensch einfach nur zu viel dächte. Es
ist vielmehr auch so, dass er an wichtigen
Stellen das Denken abbricht, es nicht zu Ende
führt und ihm entflieht, wenn es zum Beispiel
um den Tod geht, aber auch wenn es um un-
erwünschte Themen geht. Das mehr oder we-
niger sinnlose Geplapper wird benutzt, um den
gefährlich erscheinenden Gedankengang wie-
der zu verdrängen. Die psychischen Gedanken
sind auch all diejenigen, die ein ständiges „Ich
muss“, „Ich soll“, „Ich brauche“ usw. produ-
zieren. Es sind gerade diese Gedanken, die
den Menschen veranlassen, als Folge der Ty-
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rannei dieser „Solls“ ständig eine Fassade zu
leben und sich dadurch dem tiefsten Selbst,
dem, was er wirklich ist, zu entfremden.

Wenn der Verstand still ist, wird dieser innere
Raum, diese innere Wirklichkeit wahrgenom-
men. Dies beschreiben alle Mystiker zu allen
Zeiten mit den gleichen Worten. Ein Frieden,
der grenzenlos ist, eine Glückseligkeit, die den
Menschen erfasst, verzückt, und eben diese
Stille. Aufwachen bedeutet jetzt, dass man
diese Erfahrung von Stille nicht nur für fünf Mi-
nuten oder als Folge und Resultat einer be-
stimmten spirituellen Übung erlebt. Das ist
sozusagen der Anfangsweg, bei dem ich diese
Erfahrung oder Teile der Erfahrung während
der spirituellen Praxis mache und dadurch in
die Stille hineinfinde. 

Eine zweite Phase ist, dass diese Stille auf dem
spirituellen Weg den Suchenden einfach über-
flutet, ohne dass er etwas getan hat und ohne
dass er genau weiß, warum es gerade innerlich
still wird oder nicht. Das Aufwachen bedeutet
eine innere Veränderung derart, dass ich diese
Tiefe, diese Wirklichkeit, nicht mehr nur für ei-
nen Moment, sondern als dauerhaftes Sein er-
fahre und mich selber als dieses Sein wahr-
nehme, als diesen Frieden und diese Liebe oder

Glückseligkeit. Sat-Chit-Ananda, wie es auf
Sanskrit heißt: Leere, Bewusstsein und Liebe,
wie wir im Deutschen sagen, oder Sein, Be-
wusstsein und Liebe. Glückseligkeit und Liebe
sind praktisch zwei Seiten einer Medaille.

Das radikale und vollständige Hineinfin-
den in diese tiefere Wirklichkeit

Das verstehe ich unter dem Aufwachen, dieses
radikale und vollständige Hineinfinden in eine
tiefere Wirklichkeit, sich selber als diese tiefere
Wirklichkeit erfahren, und das als dauerhaftes
Sein. Der Hintergrund meiner eigenen Erfah-
rung ist, dass ich 20 Jahre lang psychothera-
peutisch gearbeitet habe, dabei auch schon
Yoga und Meditation praktizierte und einen
Lehrer hatte, der das miteinander verband.
Mir war nicht klar, dass das Aufwachen in die-
sem Leben geschehen kann. 

In der Hindu-Tradition glaubt man, dass man
noch viele Leben reinkarnieren müsse, um
Stück für Stück weiterzukommen und irgend-
wann - vielleicht im Jahr 3035 oder so - aufwa-
chen könne. Wenn man die Entdeckung macht
oder realisiert, dass das Aufwachen in diesem
Leben möglich ist, bekommt es innerlich sofort
eine vollkommen andere Dynamik. Selbst wenn
der Wunsch nach Aufwachen oder Erleuchtung
schon vorhanden ist: Solange ich nicht von der
Realisierungsmöglichkeit erfasst bin, kann der
Wunsch innerlich nicht die Energien und psy-
chischen Kräfte in diese Richtung bewegen.

Was kann ich tun, um aufzuwachen?

Natürlich ist es allen Mystikern klar, dass das
Ich nicht verschwindet und dass das Ich nicht
bekämpft wird – einfach deswegen, weil es
nie da gewesen ist. Das Aufwachen bewirkt die
Erfahrung, dass da kein Ich ist. Das bedeutet
weder, dass die Individualität verschwindet,
noch dass die Persönlichkeit verschwände.
Diese kann sich nach dem Aufwachen viel
freier entfalten, gerade weil sie zuvor von
Ängsten und Blockierungen eingeengt war. Das
Verschwinden der Illusion des Ichs bedeutet
das Verschwinden der Konstruktion einer Ur-
heberschaft der Gedanken, Handlungen und
des Erlebens. 

Das bedeutet auch, dass das Leben von da an
als etwas erfahren und erlebt wird, das dich
lebt, und nicht etwas, das du tust. Aber das Ich
ist nicht verschwunden, sondern es war nie da. 
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Die entscheidende Frage zu diesem Thema ist:
Wer könnte das sein, der Entscheidungen
trifft? Jeder hat wahrscheinlich noch das Ge-
fühl, dass er selbst die Entscheidung trifft,
dass er derjenige ist, der etwas tut. Aber wenn
wir genauer untersuchen, was da eigentlich
geschieht, entdecken wir Folgendes: Nehmen
wir an, es wäre zwischen zwei Alternativen zu
entscheiden. Es kommen bestimmte Gedanken
zu Alternative A und bestimmte Gedanken zu
Alternative B. Du hast keine Kontrolle darüber,
welche Gedanken kommen. Du kannst nichts
dafür oder dagegen tun, ob Gedanken kom-
men, die Alternative A oder B stärken. Dann
gibt es bestimmte Zukunftserwartungen darü-
ber, was geschehen würde, wenn A oder B
passierte. Auch darüber hast du keine Kon-
trolle, welche Erwartungen und Bilder über A
und B in dir hochkommen. Dann gibt es be-
stimmte Veranlagungen, welche Werte und
Motive eine Rolle spielen. Manche spielen mehr
auf Sicherheit, andere mehr auf Risiko. Dann
gibt es bestimmte Themen aus der Familie,
was der Vater, die Mutter, der Großvater usw.
gesagt haben, was sich gehört und was nicht.
Du hast keine Kontrolle darüber, ob du zu de-
nen gehörst, die das tun, was der Großvater
gesagt hat, oder zu denen, die das Gegenteil
dessen tun, was der Großvater gesagt hat. Du
hast keine Kontrolle darüber, was in dieser
Entscheidungssituation innerlich und äußerlich
passiert. Du hast keine Kontrolle darüber, wel-
che Freunde kommen und was sie zu sagen
haben. Wenn wir uns eine Waage für A oder B
vorstellen, sinkt die Waagschale von A tiefer
und tiefer, weil mehr Gewicht auf dieser Seite
ist. Und du sagst dann nicht: Jetzt treffe ich die
Entscheidung, ich entscheide mich für Alter-
native A. Im Gegenteil, zwangsläufig kommst
du jetzt dazu, dass die Alternative A sich rea-
lisiert, d.h., die Entscheidung setzt sich dir um.

Da ist kein „Ich“, das etwas in der Hand
hätte und irgendetwas tut.

Interessanterweise ist in der modernen Hirn-
forschung diese These von der Nicht-Existenz
des Ichs bzw. des Ichs als einer mentalen, ge-
danklichen Konstruktion immer weiter verbrei-
tet. Und es gibt die schöne Theorie der Psy-
chologin Susan Blackmore aus Großbritannien.
Sie sagt, Gedanken macht sich ja nicht wirklich
jemand, sie fallen einem ein. 

Dieses Einfallen, „mir fällt etwas ein“, ist ein
brauchbarer Begriff. Die Gedanken sind gewis-
sermaßen Einheiten, die ein eigenes Dasein
führen und von dir Besitz ergreifen oder nicht
Besitz ergreifen, je nachdem, für welche Ge-
danken – Meme2 nennt sie diese Gedanken-
einheiten – du aufgeschlossen bist oder nicht,
so dass dieses Gehirn, diese Persönlichkeits-
ausstattung so etwas wäre wie ein Wirt. Ein-
zelne Meme sind wie Parasiten, die sich an ihm
festsetzen oder eben nicht. So als hörtest du
eine Melodie, die du öfter vor dich hinträllerst
und den Nachbarn damit anstecktest. Das wäre
ein Mem, das sich dann von allein ausbreitet
und den anderen ansteckt. Andere Meme wer-
den leichter unterdrückt. Manche Meme sind
dazu da, andere Meme zu zerstören. 

Ob sich das Mem „Es gibt gar kein Ich, sondern
es ist nur eine gedankliche Vorstellung“ bei dir
festsetzt oder nicht, darüber hast du keine
Kontrolle, auch ich nicht. Wir können uns an-
schauen, was es für Konsequenzen hat. Aber
wenn es sich festsetzte, dann würde es be-
stimmt eine andere Vorstellung zersetzen. So
wirken Meme, die innerhalb eines Bewusst-
seinsfeldes gewissermaßen schwimmen und
dieses Bewusstseinsfeld bestimmen und du
selber hast praktisch keine Kontrolle darüber,
welche Gedanken oder Meme bei dir gerade
ansässig werden oder nicht. Die Mystiker
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wussten es immer: Das Ich verschwindet nicht
durch die Erleuchtung, sondern das Nichtvor-
handensein des Ichs wird erkannt. Das ist das
Aufwachen. Das heißt, da kommt nichts dazu,
sondern ich erkenne das Illusionäre.

Wie erfahre ich diese tiefere Wirklich-
keit?

Zuerst lade ich dich zu einer Übung in Form ei-
ner Innenreise ein.

Mach die Augen zu. Atme aus. Jetzt nimm
die Körperempfindungen wahr. Und dann
nimm wahr, was du fühlst. Du kannst hier fra-
gen: „Welche Stimmung ist da jetzt gerade?
Fühle ich mehr Ruhe oder Unruhe?“ Dann kann
ich fragen: „Mit welchem Gefühl ist es verbun-
den?“ Und wenn du jetzt irgendwas entdeckst,
eine Stimmung, ein Gefühl oder eine tiefere Er-
fahrung, die im Augenblick im Vordergrund
ist, dann kannst du dich in dieses Gefühl oder
diese Erfahrung hineinfallen lassen und entde-
cken, wie tief dieses Gefühl oder diese Erfah-
rung ist. Im buchstäblichen Sinne hinein-fallen
lassen mit der Frage: „Wie tief ist es?“ Und
wenn du dabei dieses Erleben von Tieferfallen
hast, dann kannst du entdecken, was dieses
Tieferfallen auslöst. Du kannst auch sehen, ob
dieses Tieferfallen entspannend oder beunru-
higend wirkt oder unheimlich ist. Danach die
Augen wieder öffnen.

Wenn man nach innen geht und diese ver-
schiedenen Schichten von Körperempfindun-
gen und Gefühlen durchschreitet, kommt jeder
an einen inneren Abgrund. Die Existenzialisten
haben diesen Abgrund beschrieben und uns
aufgefordert, im Angesicht dieses Abgrundes
nicht wegzulaufen, sondern freier zu werden,
indem wir in den Abgrund hineinblicken. 

Die Mystiker, insbesondere die christlichen
Mystiker, waren sich über diesen Abgrund sehr
im Klaren und haben den Menschen geraten,
sich in diesen Abgrund hineinfallen zu lassen.
Und das ist der springende Punkt: Wenn ich
mich in diesen Abgrund hineinfallen lasse, ge-
schieht typischerweise, dass der Mensch sich
nicht nur versenkt, sondern dass der Atem
weniger wird. Wenn man das zulassen kann
und die Angst vor der Bodenlosigkeit fühlen
kann und trotzdem dabeibleibt, fällt man tiefer
und erlebt eine Enge – es sind keine Bilder,
sondern es ist eine innere Erfahrung –, als
fiele man plötzlich durch eine Enge. Wenn man
dann weiter aushält, dass der Körper fast gar
nicht mehr atmet – viele Menschen bekommen
dann Angst und holen Luft, weil sie fürchten zu

ersticken –, wenn man es aushält und sich
weiter fallen lässt, dann wird diese Enge plötz-
lich weiter und es findet eine wirkliche Verän-
derung statt. Man hat das Gefühl, zu schweben
und zu fliegen. Da ist gar kein Grund und
braucht auch gar kein Grund zu sein, weil man
plötzlich fliegen kann. Das ist eine wesentliche
Erfahrung, die zum Aufwachen führen oder
das Aufwachen bedeuten kann, denn plötzlich
fliegt man nicht mehr in einem Raum, sondern
man nimmt sich als diese Unendlichkeit selbst
wahr. Und so wird der Verstand still.

Ich habe das selbst, aber auch mit Schülern in
den letzten zehn Jahren dutzendfach erlebt.
Viele wachen auf diese Weise auf. Es ist eine
Gnade. Man hat es nicht in der Hand, man
kann es nicht machen, aber man kann sehr viel
tun, um dahinzukommen.

Das Hineinfallen in den Abgrund und sich die-
sen existenziellen Ängsten zu stellen – der
Angst vor der Bodenlosigkeit, der Angst vor
der Auflösung in der Leere, der Angst vor dem
Alleinsein, dem existenziellen Alleinsein, der
Gottverlassenheit, der Angst vor dem Tod –,
das sind die existenziellen Ängste, die durch-
schritten werden müssen. Das Ganze kann nur
dann geschehen, wenn man alles mit sich ge-
schehen lässt, ohne dass man selbst noch et-
was tun will. Solange dabei noch irgendetwas
von „Ich will“, „Ich brauche“, „Ich möchte“ da
ist, geht es nicht.

2.„Getragen von Tiefe, 
Stille, Einfachheit“

Interview mit T. P.,weiblich, 50 Jahre
Frage: Was ist beim Aufwachen für dich ge-
schehen? Was genau hast du erlebt? Gab es ei-
nen Auslöser? Fand das Aufwachen für dich zu
einem bestimmten Zeitpunkt statt oder war es
ein stufenweiser Prozess oder beides?

Antwort: Für mich kam das Aufwacherlebnis
spontan und „unvorbereitet“ beim ersten Kon-
takt mit Christian. Dies liegt inzwischen zwei
Jahre zurück. Im Rahmen eines Seminars zum
Thema

„Aufwachen und Trauma“, zu dem Christian
Meyer eingeladen war, hat sich Christian mit
seiner Arbeit vorgestellt und einen Seminartag
gestaltet, wie er es auch heute noch macht.

Als Einstimmung hat Christian die Bewe-
gungsübung angeleitet mit dem Fokus darauf,
den Körperimpulsen zu folgen, nichts zu ma-
chen, alles geschehen zu lassen und auch die
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Gefühle zu beachten. Bereits während der
Übung wurde mein Körper sehr schwer. Ich
konnte mich kaum auf den Beinen halten. Ob-
wohl ich sehr geübt war im Wahrnehmen von
Gefühlen, stellte sich kein Gefühl ein. Statt-
dessen nahm ich eine eher abstoßend lang-
weilige Öde wahr. Einem inneren Impuls fol-
gend habe ich mich nach dieser Übung gleich
gemeldet, was eigentlich nicht meiner Art ent-
spricht. Mit dem Hinweis von Christian, dass in
dem Erleben eine tiefere Erfahrung verborgen
sein könnte, habe ich mich dieser Öde zuge-
wandt. Die Öde wandelte sich in eine dunkle
Leere, in die ich mehr und mehr hineinsank.

Ich fiel und fiel, ganz natürlich, ohne zu wissen,
wohin das führt. Es kam der Moment, alles hin-
ter mir zu lassen, jedes Wollen, jede Bindung.
Ich erinnere mich insbesondere an die Stelle, an
der ich Abschied nahm von meinem Sohn. Im
Nachhinein scheint mir, dass ich mich von mei-
ner Vorstellung von ihm verabschiedete. Es
fühlte sich an wie die endgültige Trennung und
war gleichzeitig eine Befreiung. Es tauchten
zwischendurch Gefühle von Angst und auch
Trauer auf. Diese waren sehr flüchtig und ver-
gingen so schnell, wie sie gekom- men waren.
Während des Prozesses wurde ich entspannter
und entspannter. Mein Atem wurde flach, kaum
noch spürbar. Kein Zeitempfinden mehr. Zwi-
schendurch hörte ich Christian sagen: „So geht
Aufwachen.“ Das Fallen schien endlos, wurde
langsamer und ging in ein Sinken über und
wurde schließlich zu einem Schweben in einem
weiten Raum. Dieser Raum war unendlich und
unerschöpflich. Ein Gefühl des Getragenseins,
der Ruhe, der Freude und Geborgenheit breitete
sich aus. Ich fand mich in einer wortlosen un-
endlichen Ruhe wieder. Tiefer Frieden breitete
sich aus. Mir liefen Tränen über die Wangen. Es
folgten im Laufe des Seminars weitere Er-
kenntnisse. Am eindrucksvollsten war das

Wahrnehmen der Aufhebung jeglicher Dualität.
Im Sein ist jede Form von Dualität aufgehoben.

Was bleibt und ist, ist die Stille, der Frieden
und die Liebe, aus der alles ist.

Da das Aufwachen so „unvorbereitet“ geschah,
waren die Tage und Wochen danach davon ge-
prägt, das Erleben zu begreifen. Ich habe Kon-
takt mit meinem Lehrer gehalten. Es gab noch
sozusagen im Nachgang zwei Begegnungen
mit meiner Todesangst, die sich auch körper-
lich zeigte. Mit dem Annehmen dessen, wie et-
was und was jeweils gerade geschah, und der
Erkenntnis, dass ich nicht wissen kann, wann,
wo und wie ich sterben werde, und mit der in-
neren Bereitschaft, alles anzunehmen, trat
wieder Frieden ein. Ich hatte insbesondere in
der ersten Zeit den Wunsch, allein zu sein.

Als entscheidenden Auslöser sehe ich den Tod
meiner Mutter, die einen Monat vor meinem
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Aufwachen gestorben war. Mit ihrem Tod hatte
ich keine Eltern mehr. Ich war sehr ein- ver-
standen mit ihrem Weggehen.

Frage: Hast du das Gefühl, dass dich etwas
auf das Aufwachen vor- bereitet hat? Dabei
wären wichtig Ereignisse, die dir „zugestoßen“
sind, wie auch etwas, was du selber getan
hast (zum Beispiel Übungen etc.).

Antwort: Wichtige Ereignisse waren sicherlich
gescheiterte Beziehungen und die Entschei-
dung vor ca. 13 Jahren, mich erst wieder zu
binden, wenn es mir gelungen sein würde,
ohne Beziehung ein glückliches Leben zu füh-
ren. Rückblickend erkenne ich, dass ich schon
sehr früh auf dem spirituellen Weg war. Im ka-
tholischen Glauben an einen alles sehenden
strafenden Gott erzogen, fand ich meine Sehn-
sucht, vollkommen angenommen zu sein, nicht
erfüllt. Ich ließ mich mit 12 Jahren besonders
von Heiligenlegenden beeindrucken. Es han-
delte sich vor allem um Märtyrergeschichten,
die mich fasziniert, aber auch erschreckt ha-
ben. Die tief empfundene Sehnsucht nach Er-
füllung, heute würde ich sagen: nach tiefem
Frieden, stellte sich auch durch das Lesen oder
die Beichte oder die Messe nicht ein. Mit 15
Jahren, als es mir möglich war, mich gegen
meine Eltern durchzusetzen, bin ich nicht mehr
brav in die Kirche gegangen. Eine Krise Mitte
30 führte mich in eine Depression mit Angst-
störungen. Ich habe mich damals im weitesten
Sinne mit Esoterik beschäftigt und war von
dem Wunsch beseelt, dass das Leid enden
möge. Kritisch verschaffte ich mir Einblick in
diese Welt und befand viele Mittel und Metho-
den als zudeckend und vom Eigentlichen weg-
führend. Yoga habe ich immer wieder spora-
disch geübt. Therapien haben mir damals
geholfen, wieder handlungsfähig zu werden.
Vor mittlerweile neun Jahren gab ich das Rau-
chen auf. Dies war für mich ein wichtiger
Schritt zu mehr innerer Klarheit.

Die Wahrheitssuche hat sich auch in meiner
beruflichen Ausrichtung durchgesetzt. Als So-
zialpädagogin fand ich den Weg in die Weiter-
bildung zur klientenzentrierten Beraterin und
Supervisorin. Diese Weiterbildung sensibili-
sierte mich im Erfahren und Differenzieren von
Gefühlen und lehrte mich die Beachtung von
Raumerleben als weiterem Abbild inneren Er-
lebens. Das Vertrauen in die eigene Wahrneh-
mung wuchs und mit ihr das kontinuierliche
Gerichtetsein auf die Wahrheit.

Die Suche konzentrierte sich auf das eigene
Werterleben und im Kern auf die Fragen „Was

ist mir wirklich wichtig?“ und „Wer bin ich?“. In
einem Kreis von Suchenden – Psychologen,
Sozialpädagogen, Heilpraktikern und Thera-
peuten – öffnete sich der Weg in den Bereich
spiritueller Lehren. So kam der Kontakt zu
Christian zustande, den andere aktiv herstell-
ten. Für mich ein besonderes Geschenk.

Frage: Welche Rolle hat der Lehrer oder haben
andere Personen für das Aufwachen gespielt?

Antwort: Ich habe den Eindruck, dass alle
Personen, mit denen ich Kontakt hatte in mei-
nem Leben, einen Anteil hatten. Die gemein-
same Suche im Kreis anderer verbunden mit
hartnäckigen Auseinandersetzungen, mit stän-
digem Infragestellen und sich nicht Zufrieden-
geben, geleitet von der Suche nach der Wahr-
heit, alles war sinnvoll und genau richtig.

Die Rolle des Lehrers, für mich Christian, war
und ist für mich entscheidend. Der Zugang zur
wirklichen Leere, zum Fallen war mir bis dahin
verschlossen und wäre es vielleicht bis heute
geblieben. Mir erscheint das Aufwachen be-
gleitet von einem Lehrer leichter als ohne.
Vom Lehrer geht unmittelbar aus dessen be-
wusstem Sein eine zunächst unbewusste Sog-
wirkung aus, die die Hürden überwinden hilft.
Es erschließt sich mir so, dass ich mich im be-
wussten Sein des Lehrers mehr und mehr wie-
dererkenne. Die Verbindung, die zwischen mir
und Christian entstand, ist nicht persönlicher
Natur, sondern getragen von Tiefe, Stille, Ein-
fachheit, Schlichtheit und Demut.

Für mich kamen die Fragen ja sozusagen hin-
terher. Ich bin sehr dankbar mit den Fragen,
die sich einstellten, und mit dem neuen Erle-
ben einen Lehrer zu haben, der durch das auf-
gewachte Sein die Tiefe möglich macht, Rich-
tung und Orien- tierung geben kann und mich
weiter begleitet in der Stille.

Frage: Was hat sich nach dem Aufwachen in
deinem Leben geändert? Gab es oder gibt es
bestimmte ungewöhnliche Phasen und oder
Krisen?

Antwort: Nach dem Aufwachen suchte ich zu-
nächst die Stille und habe mich mit Literatur
eingedeckt, den Kontakt zu meinem Lehrer
gesucht, um das Geschehene zu verstehen.
Dann kam eine Zeit, in der sich die sozialen
Kontakte schwieriger gestalteten. Ich wusste
nicht, wie geht nun Kontakt, wie Beziehung? In
einer ersten Phase erlebte ich mich ungedul-
dig, mitunter aggressiv. Eine innere Gelassen-
heit blieb dennoch. Ich erlebe mich liebe- vol-
ler und gnädiger, ehrlicher, weniger kompro-
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 missbereit, erledige Dinge, die zu erledigen
sind, möglichst schnell, um im wahrsten Sinne
des Wortes den Kopf frei zu haben. Ich merke
aber auch, dass ich mich nicht mit Menschen
umgeben möchte, die ihr Leben sehr ober-
flächlich nehmen. Inzwischen ist mein Leben
unmittelbarer, spontaner, konzentrierter im
Moment, insbesondere gedankenleerer. Ich
brauche mehr Pausen und Schlaf.

Frage: Welche Rolle spielt der Lehrer oder an-
dere Personen nach dem Aufwachen?

Antwort: Der Kontakt zu Christian und die
Teilnahme an Retreats, auch die Bewusst-
seinsübungen helfen sehr, die Stille zu vertie-
fen, Orientierung zu geben. Schön und leicht
ist der Kontakt zu Menschen, die auch aufge-
wacht sind. Die Stille erfährt sich durch den
Kontakt unmittelbar einfach und tief. Allein die
Vorstellung beim Schreiben dieser Zeilen ver-
tieft das Erleben so, als bestünde eine dauer-
hafte tiefe Verbindung.

Frage: Hast sich das aufgewachte Sein entwi-
ckelt/verändert, vertieft oder verflacht?

Antwort: Mir ist, als würde das Erleben tiefer
werden. Ich habe den Eindruck, dass die Stille
mich mehr durchdringt, unmittelbarer erfahr-

bar ist. Das Zulassen dessen, was ist, gelingt
gewohnheits- mäßig. Gefühle und inneres Er-
leben sind deutlich intensiver, irgendwie pur.
Das Vertrauen ins Leben ist deutlich gewach-
sen und lässt mich friedvoll sein.
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1 Seite 133x190mm € 309,- / € 339,90 € 405,- / € 445,50 € 505,- / € 555,50
2/3 Seite 87x190mm nicht verfügbar nicht verfügbar € 370,- / € 407,-

1/2 Seite hoch 65x190mm € 193,- / € 212,30 € 235,- / € 258,50 € 303,- / € 333,30
1/2 Seite quer 133x94mm € 193,- / € 212,30 € 235,- / € 258,50 € 303,- / € 333,30

1/3+ Seite quer 133x70mm € 174,- / € 191,40 € 199,- / € 218,90 € 241,- / € 265,10
1/3 Seite hoch 42x190mm nicht verfügbar nicht verfügbar € 241,- / € 265,10
1/4 Seite hoch 65x94mm € 119,- / € 130,90 € 142,- / € 156,20 € 167,- / € 183,70
1/4 Seite quer 133x46mm € 119,- / € 130,90 € 142,- / € 156,20 € 167,- / € 183,70

1/8 Seite 65x46mm € 77,- / € 84,70 € 88,- / € 96,80 € 102,- / € 112,20
1/16 Seite 65x22mm € 49,- / € 53,90 € 54,- / € 59,40 € 63,- / € 69,30

Beilagen bis zu
144x206mm 

ab € 85,- (zuzügl. evt. Portokosten) pro Tausend Beilagen3.)

Beilagen-Bestellungen bitte 3 Wochen vor Annahmeschluss;
für Kalkulationen steht unsere Redaktion gerne zur Verfügung

Bei diesen Preisen kann kein Agentur-
rabatt gewährt werden.

Druckfehler vorbehalten

1.) zuzüglich kommen noch 5% Werbeabgabe und 10% MwSt.
2.) Inserenten kommen für evt. anfallende Überweisungsspesen auf
3.) Die Mindeststückzahl an Beilagen bzw. Mithefter beträgt 3000 Stück
4.) variiert je nach Veranstaltungsaktivitäten (z.B. Messen) um +/-500 Stück

office@bewusst-sein.net
Bewusst Sein
Postfach 36
A-1042 Wien

Nächste Ausgabe: ab 30. März 2015Nächste Ausgabe: ab 30. März 2015
AnzeigenschlussAnzeigenschluss:: Mittwoch 18. MärzMittwoch 18. März

Druckunterlagen
Druckunterlagen übersenden Sie uns bitte druckfer-
tig vorzugsweise per Email. Faxe sind als Druck un-
terlagen nicht geeignet!
Gestaltung durch unsere Grafikabteilung:
Entsprechend Ihren Angaben gestalten wir für Sie
auch gerne Druckunterlagen für Ihre Einschaltung: 
Gestaltungspreis: ab 30% vom Einschaltgrundpreis
Druckunterlagenformate: Quark Xpress, PDF, TIFF,
Jpeg, Word,...(Infos: media.bewusst-sein.net)

I nse ra t  e r sche in t Aufschlag
auf der 1. Seite +25%
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ilin der Heftmitte rechts +25% 
auf den Seiten 2 bis 5 +20%
auf der letzten Seite d. Programmteils +20%
auf den Seiten 6 bis 15 +15%
in der Heftmitte links +15%
andere Platzierungen (z.B. ”rechts oben") +10%
auf U4 (Heftrückseite, letzte Seite) 
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+35%
auf U2 (Seite 2 des Heftum schla ges) +20%
auf der Seite 3 +20%
auf U3 (vorletzte Seite des Heftes) +15%
auf der Seite 5 oder 7 +15%
andere Platzierungen (z.B. “rechts oben") +10%
1.) der prozentuelle Aufschlag ist bezogen auf den Grund-
preis des Inserats; siehe Grundpreise (einfärbig)

Aufschläge für Platzierungswünsche
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Bürozeiten: Di, Mi, Do von 9h-13h
& bei Annahmeschluss von 9h-17h

Tel: +43-1-470 98 50
Fax: +43-1-470 98 50
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Vom 24.2.-8.3. lüftet IKIK, der
Weiße WindWeiße Wind,unsere Gehirnwin-

dungen durch. Jetzt ist die beste Zeit
sich neue Inspiration zu holen.

Neue Ideen, neue Einflüsse, neue Gesprächs-
partner, neue Themen, neue Lektüre. Immer
im eigenen Saft zu braten macht nur betriebs-
blind und verlangsamt Entwicklung. Doch bitte
nicht gleich uferlos verzetteln! Es geht lediglich
um Impulse, die das Passende erst später he-
rauskristallisieren werden. Jetzt dürfen Eure
Gedanken erst mal fliegen. Reden ist nun
Gold nicht Silber, einfach reden was Euch so
durch den Kopf geht. Klar, die klassischen Plap-
permäuler haben Hochsaison, aber hört einmal
genauer hin, welche Botschaft liegt in ihren
Worten (ok, in einigen Worten ;-)) für Euch?
Also Kaffee-Tratscherl organisieren, Freiminu-
ten aufstocken, netzwerken, googeln, twittern,
etc. Plant diese Zeit am besten ein, dann
kommt Ihr in dieser Zeitwelle nicht so leicht ins
Trudeln. Tänzelt leicht wie ein Schmetterling
über eine Blütenwiese, durch Eure Tage, betört
von der Vielseitigkeit des Angebots. Huiii,
ist das schön sich treiben zu lassen, aah, hier
noch … und da noch … und … oooh …

Die Zeitqualität MENMEN, der Blaue
Adler, umkreist uns vom 9.-

21.3. und schenkt uns Überblick.
Seeeehr hilfreich für Euren Wald, in-

dem Ihr die Bäume nicht mehr seht. Jetzt ganz
lässig zurücklehnen, sich nach der Essenz aus-
richten und – zack – ist sie in Eurem Kopf ge-
landet. Vielleicht nicht sofort in den ersten Ta-
gen aber ganz sicher gegen Ende dieser
Zeitwelle. Sie eignet sich also auch perfekt für
Führungsaufgaben. Leider heißt Erkenntnis zu
erlangen noch lange nicht dass Taten folgen
werden und da liegt die Krux des Adlers. Seine
essentielle Botschaft für uns ist Selbst-Er-
mächtigung. Vom Adlerhorst aus oder hoch
am Himmel schwebend wird hier auf Erden
nicht viel passieren, wenn wir nicht aktiv wer-
den und dafür die Verantwortung überneh-
men. Ja, es stimmt, er ist kein Freund von dy-
namischer Power oder grölender Party stim-

mung, doch absolut genial darin die richtigen
Weichen zu stellen. Er ist quasi der Visionär
unter den Archetypen und besitzt direkten Be-
zug zu erfolgreicher Zukunft, wie groß Eure
Ziele auch immer sein mögen. Es zahlt sich da-
her wirklich aus im richtigen Moment zu landen
(handeln). Zeit für Stille und Rückzug.

Die Zeitwelle LAMATLAMAT, der GelbeGelbe
SternStern, lässt uns vom 22.3.-3.4.

erstrahlen. Jetzt ist die beste Gele-
genheit sich selbst, sein Pro-

dukt/Firma/etc. zu präsentieren, quasi ins
Rampenlicht zu treten und Aufmerksamkeit zu
erregen. Auch die Schüchternen sollten sich ei-
nen Ruck geben und mit mehr Selbstsicherheit
auftreten, weil es nun leichter fällt. Und wer es
gar nicht schafft, könnte jetzt bestens mit Hyp-
nose o.a. Therapien ein wenig nachhelfen. Po-
sitives Charisma hat nicht nur auf Euer Um-
feld sondern ebenso auf das eigene Leben
starke magnetische Anziehung von Erfolg,
Freude & Glück! Manchmal muss man zuerst
etwas nur spielen bis man es selbst werden
kann. Und plötzlich macht es ungeheuren Spaß
bzw. ändert sogar nachhaltig die persönliche
Zukunft! Auch Beauty-Aktionen aller Art,
Ich-Zeremonien und Partys sind total pas-
send. Allgemein ist dies die 20. und letzte Zeit-
welle im „Tzolkin“ (260 Tage), daher fühlen
wir den Wunsch noch schnell alles abzuschlie-
ßen. Aber Achtung, Perfektion is nix für zwi-
schendurch. Am besten durchatmen und was
geht, geht – was nicht geht ist einfach noch
nicht bereit fertig zu werden.

In diesem Sinne wünsche
ich Euch wie immer viel
Spaß und Erfolg beim
Zeitgleiten. In Lak`ech, 

Eure KAMIRA 
Eveline Berger
Lebensgenusstrainerin,
Autorin, Künstlerin   

Kontakt für Zeit-Fragen, 
Einzel be ra tun gen, Familien-
Analysen, Business-Coa-
ching, Seminare, Zere mo -
nien, Maya-Orakel-Show:
LICHTKRAFT - krea tive 
Lebens Kunst, 
01/294 70 22,
office@lichtkraft.com ©
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